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And the Winner is!

Preisausschreiben

Natur pur in MeckPomm!

Sommerurlaub in Deutschland? Geht das? Drei 

Wochen in unterschiedlichen Regionen Mecklenburg-

Vorpommerns standen auf dem Programm. Radtou-

ren, Fahrten mit dem Kanu, Ausflüge zu sehenswerten 

Städten und schönen Küstenorten. Fledermaus-Füh-

rung und nächtliche Fütterung der Wölfe im Tierpark, eine Damp-

ferfahrt über drei Seen, sogar eine Draisinenfahrt. Tausendjäh-

rige Eichen, eine Burgbesichtigung, ein Schloss, Blütenpracht auf 

der Landesgartenschau. Gartencafés als Oase der Ruhe.

Natur pur, endlose Alleen, geschwungene Felder bis zum Hori-

zont, unzählige Seen, reetgedeckte Fachwerkhäuser in kleinen 

Dörfern, in denen man tagsüber die Störche fliegen und nachts 

die Sterne funkeln sieht. Und immer wieder Kirchen. Große alte 

Stadtkirchen in Backsteingotik, reich verziert und bemalt. Eine 

entweihte und zum Konzertsaal umgewidmete Kirche. Kleine, 

schlichte Feldkirchen. Kirchtürme mit Aussichtsplattformen, das 

Kirchenschiff im Krieg zerstört und nie wieder aufgebaut. Dorf-

kirchen mit holzgeschnitzten Deckenornamenten. Jede anders, 

nicht jede schön, manche rummelig und touristisch überlaufen, 

andere still und einladend; meistens eine kurze Gelegenheit zum 

Innenhalten und Danke sagen.

Doch, Urlaub in Deutschland geht, sehr gut sogar. Und auch mit 

drei Wochen gutem Wetter!

Familie Thelen/Kestler (St. Januarius)

Wir gratulieren herzlichst der Familie Thelen/Kestler aus St. Januarius. 
Sie gewinnt  das Preisauschreiben „Sommer, Sonne und Urlaub“.  
Der erste Preis ist ein gemeinsames Abendessen 
mit Pfarrer Schmitz.

Pfad durch Baumallee, 
Tischkreuz mit Text des Vaterunsers
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Vorwort

Diakon Thomas B
ec

ke
r

Bild: Friedbert Simon
In: Pfarrbriefservice.de

Liebe Schwestern und Brüder,

der November ist der Zeitraum im Jahr, an dem wir besonders unserer Toten 
gedenken. Er ist durchsetzt mit Feiertagen, die uns daran erinnern sollen: Allerheili-
gen, Allerseelen, Volkstrauertag und Totensonntag. Das Rätsel des Todes wird uns ins 
Bewusstsein gerufen. Aber das soll uns nicht mutlos oder traurig machen. Denn als 
Christen sind wir immer auch zu einer Hoffnung berufen.

Wir gehen an Allerheiligen auf die Friedhöfe, an die Gräber unserer Verstorbenen, 
um für sie zu beten. Wir fühlen uns in diesem Moment mit ihnen verbunden und 
wollen unsere Zuneigung auf diese Weise ausdrücken. Wir erinnern uns an ihr Leben 
und an ihr Sterben. Wir denken darüber nach, was sie gesagt und getan haben. Und 
wir stellen uns vor, dass sie jetzt bei Gott in der ewigen Herrlichkeit sind und eins 
geworden mit ihm. Sie richten unseren Blick auf das Eigentliche, auf das Ziel unseres 
Lebens. Dieser Blick auf die Vollendung ihres und unseres Lebens kann unsere alltäg-
lichen Probleme ein wenig relativieren.
Der November lädt uns ein, uns auch mit dem eigenen Tod zu be-
schäftigen und uns Gedanken zu machen über das, was uns da-
nach erwartet. Alles Denken darüber bleibt natürlich unvollkom-
men, sicheres Wissen haben wir nicht. Der Tod und das, was uns 
erwartet, bleibt bei allem Nachdenken ein Geheimnis.

Ein Bild, dass uns die christliche Tradition anbietet, um 
das Geheimnis zu verstehen, ist das Bild der Pi-
eta. Maria hält ihren toten Sohn Jesus in den 
Armen. Obwohl die Szene in der Bibel nicht 
ausdrücklich erwähnt wird, dürfen wir doch 
annehmen, dass sie der Realität entspricht. 
Es ist ein tröstliches Bild: Im Tod fallen wir 
nicht in ein Nichts hinein, sondern in die 
liebenden Arme Gottes. So wird dem Tod 
etwas von seinem Schrecken genommen und 
verwandelt in der Hoffnung, für immer von Gott 
liebevoll berührt und getragen zu werden.

Es grüßt Sie alle sehr herzlich

Thomas Becker, Diakon 
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Gottesdienstplan November

St. Antonius, Buchholz 09.30 Uhr Messfeier 
10.30 Uhr Gräbersegnung St. Antonius  

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier
14.30 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof Volmarstein   

St. Januarius, Niedersprockhövel Messfeier, f. Leb. u. ++ d. Fam. Dransfeld, Nedler, Hedwig Müller u.  
Marga Voss, f. ++ Catherine U. Hilarion Silva f. + Siegmund Krone
16.00 Uhr Gräbersegnung auf dem städt. Friedhof Eickerstr.

St. Josef, Haßlinghausen 11.15 Uhr Messfeier, f. ++ d. Fam. Weber, Wystup, Wenzel u. Braun, ++ 
Josef u. Maria Günther, ++ Franz u. Elisabeth Surhoff, + Gabriele Surhoff, 
++ Anna u. Helmut Koch, Maria Theresia Koch, Theresia Menzel, Hannes 
Menzel, Heinrich Tauber
12.30 Uhr Gräbersegnung auf dem kath. Friedhof, Kortenstr.

St. Liborius, Wengern 11.15 Uhr Messfeier, f. d. Leb. u. ++ d. Fam. Hölscher/Spormann; 
F.+Martha Haase; f. + Christoph Imöhl
12.30 Uhr Gräbersegnung auf dem ev. Friedhof, Trienendorfer Str. 

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier, Gedenken an die Verstorbenen des verg. Jahres
16.00 Uhr Gräbersegnung auf dem kath. Friedhof, Am Huchtert

Freitag, 01. November 2019
Allerheiligen

Samstag, 02. November 2019
Allerseelen

Josefshaus, Herbede 16.30 Uhr Messfeier zu Allerseelen    

St. Antonius, Buchholz 17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse    

St. Januarius, Niedersprockhövel 18.00 Uhr Gedenkfeier für alle, die uns am Herzen liegen;  
f. ++ Mutter und Bruder

Sonntag, 03. November 2019
31. Sonntag im Jahreskreis

St. Januarius, Niedersprockhövel 09.45 Uhr Messfeier und Kinderkirche, musikalische Gestaltung: Jugend-
band „Um Gottes Willen“, f. + Emanuel Schaffarczyk, 
f. Leb. u. ++ d. Fam. Kiphardt, Tasche u. Lott

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier

St. Josef, Haßlinghausen 11.15 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 11.15 Uhr Messfeier, 6 Wochenamt f. + Heiner Rechmann,  
hl. Messe f. + Ehepaar Heinrich u. Paula Rechmann und f. + Ehepaar Erich 
u. Resi Dönhoff

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier, f. + Norbert Dyballa, ++ Josef u. Maria Placzek,  
+ Hans Bernd Kaufholt, + Bärbel Schiefer
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Gottesdienstplan November

08.00 Uhr Messfeier  St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

08.00 Uhr Messfeier  St. Liborius, Wengern

16.30 Uhr Messfeier  Josefshaus, Herbede

Freitag, 08. November 2019

St. Januarius, Niedersprockhövel 08.15 Uhr Messfeier 

St. Antonius, Buchholz 09.30 Uhr Messfeier

Montag, 04. November 2019
Hl. Karl Borromäus

08.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

Dienstag, 05. November 2019

11.00 Uhr Messe im Haus Magdalena  Ev. Stiftung Volmarstein

18.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

Mittwoch, 06. November 2019
Hl. Leonhard

08.30 Uhr Messfeier  St. Josef, Haßlinghausen

09.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

Donnerstag, 07. November 2019
Hl. Willibrord

08.00 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ der Familien Ludwig u. Dahm St. Liborius, Wengern

08.15 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ d. Fam. Winkelmann und Schuppert St. Januarius, Niedersprockhövel

 	 09.30 Uhr Messfeier St. Antonius, Buchholz

St. Antonius, Buchholz 09.30 Uhr Messfeier 
10.30 Uhr Gräbersegnung St. Antonius  

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier
14.30 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof Volmarstein   

St. Januarius, Niedersprockhövel Messfeier, f. Leb. u. ++ d. Fam. Dransfeld, Nedler, Hedwig Müller u.  
Marga Voss, f. ++ Catherine U. Hilarion Silva f. + Siegmund Krone
16.00 Uhr Gräbersegnung auf dem städt. Friedhof Eickerstr.

St. Josef, Haßlinghausen 11.15 Uhr Messfeier, f. ++ d. Fam. Weber, Wystup, Wenzel u. Braun, ++ 
Josef u. Maria Günther, ++ Franz u. Elisabeth Surhoff, + Gabriele Surhoff, 
++ Anna u. Helmut Koch, Maria Theresia Koch, Theresia Menzel, Hannes 
Menzel, Heinrich Tauber
12.30 Uhr Gräbersegnung auf dem kath. Friedhof, Kortenstr.

St. Liborius, Wengern 11.15 Uhr Messfeier, f. d. Leb. u. ++ d. Fam. Hölscher/Spormann; 
F.+Martha Haase; f. + Christoph Imöhl
12.30 Uhr Gräbersegnung auf dem ev. Friedhof, Trienendorfer Str. 

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier, Gedenken an die Verstorbenen des verg. Jahres
16.00 Uhr Gräbersegnung auf dem kath. Friedhof, Am Huchtert

St. Januarius, Niedersprockhövel 09.45 Uhr Messfeier und Kinderkirche, musikalische Gestaltung: Jugend-
band „Um Gottes Willen“, f. + Emanuel Schaffarczyk, 
f. Leb. u. ++ d. Fam. Kiphardt, Tasche u. Lott

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier

St. Josef, Haßlinghausen 11.15 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 11.15 Uhr Messfeier, 6 Wochenamt f. + Heiner Rechmann,  
hl. Messe f. + Ehepaar Heinrich u. Paula Rechmann und f. + Ehepaar Erich 
u. Resi Dönhoff

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier, f. + Norbert Dyballa, ++ Josef u. Maria Placzek,  
+ Hans Bernd Kaufholt, + Bärbel Schiefer

Samstag, 09. November 2019
Weihetag der Lateranbasilika

17.00 Uhr Messfeier zum Hubertusfest, mitgestaltet von den  
Jagdhornbläsern des Hegerings/Haßlinghausen,  

anschließend Haustiersegnung auf dem Kirchplatz & Beisammensein

St. Josef, Haßlinghausen

17.00 Uhr Vorabendmesse  St. Antonius, Buchholz

 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse 

St. Liborius, Wengern
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St. Josef, Haßlinghausen 08.30 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 15.15 Uhr Messfeier, anschl. Monatsversammlung der kfd im Gemeindeheim 

17.00 Uhr St. Martinszug wir beginnen mit einem kindgerechten, religiösen 
Impuls in unserer Kirche. Anschließend beginnt um ca. 17.30 Uhr der Later-
nenumzug.

Gottesdienstplan November Gottesdienstplan November

Sonntag, 10. November 2019
32. Sonntag im Jahreskreis

St. Januarius, Niedersprockhövel 09.45 Uhr Messfeier m. anschl. Gänsemarkt im Gemeindeheim 
f. + Michael Bauer, f. ++ Günter Bauer u. Eheleute Jablonka, f. ++ Ernst Keus  
u. Marianne Henze

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier

St. Josef, Haßlinghausen 11.15 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ d. Fam. Engels, + Herbert Postert und  
Leb. u. ++ d. Fam. Postert und Vieting

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier, f. + Elisabeth Malaschewski,  
++ d. Fam. Malaschewski und Krogull
16.30 Uhr St. Martinszug,  
Beginn in unserer Pfarrkirche mit einem Wortgottesdienst

St. Liborius, Wengern 11.15 Uhr Messfeier

Dienstag, 12 November 2019
Hl. Josaphat

St. Peter und Paul, Herbede 09.00 Uhr Frauenmesse, anschl. Frühstück, f. ++ Rita Groth u. Christa Schwarz

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

Mittwoch, 13. November 2019

Montag, 11. November 2019
Hl. Martin

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier

St. Antonius, Buchholz 08.30 Uhr Wortgottesfeier der Grundschule Buchholz zu St. Martin

St. Josef, Haßlinghausen 17.00 Uhr St. Martinzug des Kindergartens, Beginn in der Kirche

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 08.15 Uhr Messfeier 

Donnerstag, 14. November 2019

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 08.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier

Josefshaus, Herbede 16.30 Uhr Messfeier 

Freitag, 15. November 2019
Hl. Albert der Große, Hl. Leopold



7

Gottesdienstplan November

Samstag, 16. November 2019
Hl. Margareta von Schottland

15.00 Uhr Taufe St. Januarius, Niedersprockhövel

17.00 Uhr Vorabendmesse  St. Antonius, Buchholz

 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse 

St. Liborius, Wengern

Sonntag, 17. November 2019
33. Sonntag im Jahreskreis

09.45 Uhr Messfeier,  Jgf ++ Johanna & Heinrich Gödecke St. Januarius, Niedersprockhövel

09.45 Uhr Messfeier St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

11.15 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ d. Fam. Posmyk u. Pifczyk, Leb. u. ++ d. 
Fam. Nowak u. Ulitzka, Leb. d. Fam. Göbel u. ++ d. Fam. Brinsa u. Kinder

12.30 Uhr Taufe der Kinder Miriam Baumann und Mattis Umerle

St. Josef, Haßlinghausen

11.15 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

11.15 Uhr Messfeier mit Kindergottesdienst, im Anschluss nach der  
Predigt gehen wir gemeinsam in die Kirche und beenden mit den Erwach-

senen die Messe. Besonders die neuen Kommunionkinder sind herzlich 
willkommen.

St. Peter und Paul, Herbede

Montag, 18. November 2019
Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul

08.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

Dienstag, 19. November 2019
Hl. Elisabeth von Thüringen

18.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

Mittwoch, 20. November 2019

08.30 Uhr Messfeier  St. Josef, Haßlinghausen

09.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

10.00 Uhr kath. Wortgottesdienst im Matthias-Claudius-Haus St. Januarius, Niedersprockhövel

Donnerstag, 21. November 2019
Unsere Liebe Frau in Jerusalem

08.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

08.15 Uhr Messfeier St. Januarius, Niedersprockhövel

 	 09.30 Uhr Messfeier St. Antonius, Buchholz
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Gottesdienstplan November

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 08.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier

Josefshaus, Herbede 16.30 Uhr Messfeier

St. Januarius, Niedersprockhövel 18.00 Uhr Messfeier zum Cäcilienfest, mitgestaltet vom Kirchenchor

Freitag, 22. November 2019
Hl. Cäcilia

Samstag, 23. November 2019
Hl. Kolumban, Hl. Klemens 

St. Antonius, Buchholz 17.00 Uhr Vorabendmesse  

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse, f. d. Leb. u.++ d. Fam. Hölscher/Spormann; 
f. d.++ d. Fam. Schlegel u. Maschke

Sonntag, 24. November 2019
Christkönig

St. Januarius, Niedersprockhövel 09.45 Uhr Messfeier, f. + Karl Domagalla, f. Leb. u. ++ d. Fam. Schröer u. Hauttmann

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 09.45 Uhr Messfeier

St. Josef, Haßlinghausen 11.15 Uhr Messfeier, f. + Eltern Agnes u. Erich Hluchnik, 
+ Maria Theresia Menzel

St. Peter und Paul, Herbede 11.15 Uhr Messfeier, f. + Bärbel Schiefer, + Udo Gorgas, 
++Sophie und Fritz Rosendahl

St. Liborius, Wengern 11.15 Uhr Messfeier

Dienstag, 26. November 2019
Hl. Konrad und Hl. Gebhard

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

Montag, 25. November 2019
Hl. Katharina von Alexandrien

St. Liborius, Wengern 08.00 Uhr Messfeier

St. Josef, Haßlinghausen 17.00 Uhr Weggottesdienst der Kommunionkinder St. Josef u. St. Januarius

Mittwoch, 27. November 2019

St. Josef, Haßlinghausen 08.30 Uhr Messfeier  

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Messfeier

St. Augustinus und Monika, Grundschöttel 17.30 Uhr Weggottesdienst der Kommunionkinder St. Augustiuns & 
Monika, St. Liborius und St. Peter & Paul

Gottesdienstplan zum Heiligen Abend:
14.45 Uhr Krippenspiel St. Januarius
15.00 Uhr Krippenspiel Josefshaus

15.00 Uhr Krippenspiel St. Liborius
15.30 Uhr Krippenspiel St. Peter und Paul

16.00 Uhr Krippenspiel St. Augustinus und Monika
16.15 Uhr Familienchristmette mit Krippenspiel St. Josef
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Gottesdienstplan November

Donnerstag, 28. November 2019
08.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

08.15 Uhr Frauenmesse, anschl. Frühstück im Gemeindeheim  St. Januarius, Niedersprockhövel

08.00 Uhr Messfeier  St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

08.00 Uhr Messfeier  St. Liborius, Wengern

16.30 Uhr Messfeier  Josefshaus, Herbede

Freitag, 29. November 2019

Samstag, 30. November 2019
Hl. Andreas

09.45 Messfeier, mitgestaltet von der Gruppe Sacro pop,  
Aufnahme der neuen Messdiener, anschließend ist Gemeindetreff im Ge-
meindeheim und Start der Adventsfensteraktion, f. + Lothar Wiethüchter

St. Januarius, Niedersprockhövel

09.45 Uhr Messfeier St. Augustinus und Monika, Grundschöttel

11.15 Uhr Messfeier St. Josef, Haßlinghausen

11.15 Uhr Messfeier, f. d. ++ Eheleute Helmi u. Walter Lohmann St. Liborius, Wengern

11.15 Uhr Messfeier, f. + Barbara Negovez, + Horst Witek St. Peter und Paul, Herbede

Montag, 02. Dezember 2019
Hl. Luzius

08.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

Dienstag, 03. Dezember 2019
Hl. Franz Xaver

11.00 Uhr Messe im Haus Magdalena Ev. Stiftung Volmarstein

18.00 Uhr Messfeier St. Liborius, Wengern

Sonntag, 01. Dezember 2019
1. Adventssonntag

17.00 Uhr Vorabendmesse  St. Antonius, Buchholz

 17.45 Uhr – 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse, f. d. ++ d. Fam. Schlegel u. Maschke 

St. Liborius, Wengern

16.00 Uhr Krippenspiel St. Augustinus und Monika
16.15 Uhr Familienchristmette mit Krippenspiel St. Josef

17.00 Uhr Christmette St. Antonius
18.00 Uhr Christmette St. Augustinus und Monika

18.30 Uhr Christmette  St. Januarius
18.30 Uhr Christmette St. Peter und Paul
22.00 Uhr Christmette St. Josef
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Aus unserer Pfarrei

Pi
lg

er
 b

ei
m

 S
ta

rt
 a

n 
St

. J
an

ua
riu

s

 In der Kapelle beim Gnadenbild
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Aus unserer Pfarrei

Pfarrwallfahrer trotzen dem Wetter
Trotz einiger Schauer machten sich am Samstag, 28. September 2019 um 9 Uhr elf Wallfahrer von St. Josef 
und 14 Wallfahrer von St. Januarius aus zu Fuß auf die rund 20 Kilometer lange Strecke nach Neviges. Weite-
re zehn Familienwallfahrer starteten mittags am Windrather Hof.

An der malerischen Windrather Kapelle trafen sich alle drei Wandergruppen. Dort legten sie eine kleine Pause ein, 
begleitet von einem Lied und einem geistlichen Impuls. Der anschließende Weg bis zum Mariendom in Neviges war 
nicht mehr weit. Am Wallfahrtsort angekommen, freuten sich ganz besonders die Fußpilger auf eine gute Tasse Kaf-
fee, leckeren Kuchen und belegte Brötchen. Diese Köstlichkeiten boten fleißige Helferinnen und Helfer im Pilgersaal 
zur Erquickung und Erfrischung der „Wanderer“ an.
In der Zwischenzeit war auch ein Rad-Wallfahrer in Neviges angekommen, der die hügelige Strecke von Sprockhövel 
aus bewältigt hatte (und nach der Messe auch mit dem Rad wieder zurück fuhr).

Hiernach zelebrierten Pfarrer Holger Schmitz und Diakon Thomas Becker um 17 Uhr im Dom eine Heilige Messe, die 
rund 70 Fuß- und Autopilger freudig mitfeierten. Vier Ministranten versahen dabei den Altardienst.

Ein aus den Gemeinden St. Januarius und St. Josef gebildeter gemeinsamer Kirchenchor trug mit 
seinen Gesängen zu einer würdevollen Feier bei. Die Orgelbegleitung besorgte Karl Josef Nüschen.

Abschließend zogen in einer kleinen Prozession die Geistlichen und Messdiener zum Gnadenbild 
Mariens, dem eigentlichen Ziel der heutigen Pilgerschaft. Hier hatte sich zum Abschluss der Pil-
germesse auch die Gemeinde zu einem stillen Gebet versammelt.

Berretz/Kestler
Rast 

an 
de

r 
Te

nt
e

Gnaden
bi

ld
   

Kirchench
öre

      
    

Mes
sfe

ie
r

An der W
in

dr
at

h
er

 K
ap

el
le

An der
 W

in
dr

at
he

r 
Ka

pe
lle

Pi
lg

er
 b

ei
m

 S
ta

rt
 a

n 
St

. J
an

ua
riu

s

Im Pilgercafé
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Aus unserer Pfarrei

Am Sonntag, dem 06.10.19, feierte die ganze Pfarrei das Erntedankfest auf dem Hof 
der Familie Krevert.

Denn dieser Bauernhof bildet ungefähr den geografischen Mittelpunkt unserer flächen-
mäßig großen Pfarrei. Und so kamen an diesem Vormittag über 300 alte und junge Chris-
ten aus allen Gemeinden zusammen, um Gott für die Früchte der Ernte zu danken.

Gleichzeitig war der Gottesdienst der Start der Erstkommunionvorbereitung. Kinder, die 
sich auf den ersten Empfang der Eucharistie im Frühjahr 2020 vorbereiten, sind hier der 
Pfarrei vorgestellt worden. Außerdem waren sie in der Menge dank eines großen Schildes 
gut zu erkennen.

Weil alle Priester unserer Pfarrei zugegen waren und konzelebrierten, fanden an diesem 
Sonntagmorgen in den jeweiligen Gemeindekirchen unserer Pfarrei keine Gottesdienste 
statt.

Nach der Hl. Messe hatten alle Anwesenden die Möglichkeit, sich bei Grillwürstchen und 
Getränken zu stärken. Dabei machte die gefühlte Kälte und der jetzt beginnende 
Regen eine warme Stärkung um so willkommener.

Dieses schöne Fest konnte nur dank des Einsatzes der Familie Krevert und 
der vielen fleißigen Helfer gelingen.
Ihnen sei hier ein herzliches „Danke“ geschrieben. 

Bernd Fallbrügge (Pastoralreferent)
Fotos: Manfred Berretz und Ulrich Kestler

Über 300 Gläubige bei
Erntedankmesse!
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Danke! 
Die Wallfahrt nach Neviges hat inzwischen eine schon 
sehr lange Tradition. Gleichwohl bedarf es der Men-
schen, die heute mithelfen, damit diese Tradition eine 
Zukunft hat. Mein Dank gilt deshalb allen, die zum guten 
Verlauf der Veranstaltung beigetragen haben: den Mit-
gliedern der Chöre unter der Leitung von Frau Weilkes, 
Herrn Nüschen an der Orgel, den Messdienerinnen und 
Messdienern und nicht zuletzt dem Team um Frau Brei-
ter, die den ankommenden Wallfahrer/innen mit dem 
Pilgercafé eine wohltuende Stärkung haben zukommen 
lassen. Allen ein herzliches Vergelt´s Gott. Die nächste 
Wallfahrt kommt bestimmt.

Holger Schmitz, Pfarrer

Danke!
Als gemeinsame Feier unserer gesamten Pfarrei war 
das Erntedankfest ein Novum. Umso erfreulicher ist 
es gewesen, dass über 300 Teilnehmer/innen – trotz wid-
riger Wetterumstände – den Weg nach Hiddinghausen 
gewählt haben.

Im Namen des Pastoralteams und ganz persönlich dan-
ke ich allen, die sich an der Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Erntedankfestes beteiligt haben: angefangen 
bei den Planungen im Pfarrgemeinderat über die Mit-
arbeit innerhalb der liturgischen Dienste und musikali-
schen Gestaltung des Gottesdienstes bis hin zum spon-
tanen Mittun beim abschließenden Ausklang.

Ein besonderer Dank gilt Familie Krevert für die Gast-
freundschaft auf ihrem Anwesen und für die unkompli-
zierte Art der Zusammenarbeit.

Ohne den Beitrag so vieler Helferinnen und Helfer wären 
solche Veranstaltungen nicht möglich. Dass sich immer 
wieder Menschen finden, gehört zu den Stärken unserer 
Pfarrei und ihrer Gemeinden. Und dies lässt hoffen im 
Hinblick auf eine Fortsetzung in diesem oder vergleich-
barem Rahmen. Die Resonanz auf dieses Ereignis ist je-
denfalls in ihrer Summe positiv.

Holger Schmitz, Pfarrer

Aus unserer Pfarrei
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Mensch, sind das viele!
Das ist mein Eindruck von unserem ersten gemeinsamen Erntedankfest als Pfarrei auf dem Bauernhof Krevert am 
Sonntag, 06. Oktober 2019. Spontane Rückmeldungen seitens der Mitfeiernden haben diese Wahrnehmung immer 
wieder bestätigt. Mehr als 300 Teilnehmer/innen waren der Einladung des Pfarrgemeinderates gefolgt und hatten 
sich trotz durchwachsenen Wetters auf den Weg gemacht. Eingedenk der besonderen Umstände – noch dazu mit 
experimentellem Charakter - ist es eine organisatorische Herausforderung gewesen. Doch allein die Erfahrung, 
dass Menschen aus allen Gemeinden und Kirchorten zusammengekommen waren, hat den Aufwand gerechtfertigt: 
Hinter dem flächenmäßig großen Gebilde stehen Personen mit Namen, Gesicht und Stimme. Es sind Menschen, die 
das Interesse an Glauben und Kirche verbindet. Es geht also doch: Wir können uns als Pfarrei gemeinsam bewegen!

Veranstaltung im November
Das macht Mut für die nächsten Schritte und ganz besonders für die nächste größere Veranstaltung. Denn nach 
dem Erntedankfest ist vor der Pfarrversammlung. Diese findet statt am Donnerstag, 21. November 2019. Wir be-
ginnen um 19.00 Uhr im Gemeindeheim von St. Augustinus und Monika (Wetter-Grundschöttel).

Worum geht es?
Seit es den Pfarreientwicklungsprozess (PEP) gibt, fragen viele Menschen besorgt nach der Zukunft ihrer Kirchen 
und Gemeinden: Was bleibt? Was ändert sich? Und wenn es sich ändern muss, wie? … Das PEP-Votum des Pfarr-
gemeinderates und Kirchenvorstandes (Februar 2018) liefert den Rahmen und einen Zeitplan für die kommende 
Entwicklung (ab 2020 und zunächst bis 2030). Diesen Rahmen zu gestalten und die im Votum gefassten Beschlüsse 
mit Leben zu füllen ist jetzt Aufgabe der dritten PEP-Phase `Handeln´. Hier sollen möglichst viele Antworten auf die 
drängenden Fragen der Menschen gefunden werden.

Bereits Ende März dieses  Jahres fand dazu auf einer Klausurtagung sämtlicher Gremien ein Brainstorming statt mit 
ersten Vorschlägen zur Umsetzung. Ausgehend von diesen Überlegungen und den im Votum hinterlegten Zielen, 
hat die PEP-Steuerungsgruppe die Einrichtung von fünf Projektgruppen vorbereitet (vgl. hierzu auch die Infos unter 
der Rubrik PEP und Pfarrgemeinderat).

Themenschwerpunkt Projektgruppen
Die Vorstellung dieser Projektgruppen wird den Schwerpunkt der Pfarrversammlung bilden. Dazu gehört auch die 
Möglichkeit für die Veranstaltungsteilnehmer/innen, sich gemäß der eigenen Interessenlage den Gruppen zuzuord-
nen, zum Beispiel im Hinblick auf eine weitere Mitarbeit.

Ich freue mich, wenn viele Interessierte aus unserer Pfarrei nach Grundschöttel kommen - wenn sich also ein ver-
gleichbares Bild böte, wie jüngst beim Erntedankfest auf dem Bauernhof. Und ich hoffe, dass möglichst viele sich in 
den vorgestellten Projekten wiederfinden und sich mit ihren Ideen einbringen können.

In diesem Sinne wünsche ich uns gute PEP-(Fort)Schritte in und mit unserer Pfarrei und lade – im Namen der betei-
ligten Gremien und ganz persönlich – zur Pfarrversammlung ein

Pfarrer Holger Schmitz

Einladung

zur Pfarrversammlung!
Herzlich willkommen
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E I N L A D U N G 

zur Pfarrversammlung 

am 21. November 2019 – 19:00 Uhr 
Gemeindeheim St. Augustinus und Monika,                    

An der Windecke 19, 58300 Wetter-Grundschöttel 

 

 
….   über Projekte, Experimente, Ehrenämter, 

Gremienstrukturen, Willkommenskultur, Musik, Jugend, 
Hauptamtliche, Finanzen, Wortgottesdienste, Ökumene, 

Liegenschaften, Liturgie und und …..  

aber vor allem und vorrangig über die Frohe Botschaft !!! 

 

WIR             
müssen 

miteinander 
REDEN …. 
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PEP
Bericht aus dem Arbeitskreis Kommunikation
Am 30.09.19 traf sich der Arbeitskreis Kommunikation im Gemeindeheim von St. Josef. Es wurden in einem Ergeb-
nisprotokoll einige Verbesserungsvorschläge für die Gemeindebüros, die Pfarrnachrichten, die Kommunikation in 
den Gemeinden und die Schaukästen bei den Kirchen zusammengetragen. Die Schaukästen wurden nach Zustand, 
Standort, Beleuchtung und Beschriftung überprüft. Es wurden dazu entsprechende Veränderungsideen festgehal-
ten. Das Ergebnisprotokoll wird nun der Steuerungsgruppe des PEP zugesandt. Diese wird die Vorschläge erörtern 
und den entsprechenden Entscheidungsgremien unterbreiten.
Der Arbeitskreis Kommunikation wird sich am 10.02.2020 um 19:30 Uhr in St. Josef treffen und die Antworten 
der Gremien auswerten. Sollten die Gremien überlastet sein, dass Stellungnahmen bis dahin nicht möglich sind, 
wird dieses Treffen abgesagt.                                                                                                                                       Fallbrügge

„Unsere Ausarbeitung für die Auftaktverstaltung der Arbeitsgruppen am 21.11.2019 war bei Redaktionsschluss 
noch nicht beendet. Bitte beachten Sie daher die aktuellen Informationen auf unserer Homepage,  

in den Schaukästen und in den Auslageständen der Kirchorte!!!“

Steuerungsgruppe
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Mit dem Finger auf der Landkarte
Vor einigen Jahren hatte ein PGR-Vorsitzender die Idee, eine Fahrradtour durch die Pfarrei zu organisieren. Das 
wäre sportlich und würde die Pfarrei erfahrbar machen. Die Idee ist bisher nicht umgesetzt worden. Möglicherwei-
se liegt es an den Steigungen?
Vor einigen Monaten schrieb ein Praktikant den Weg auf, den er durch die Pfarrei fahren würde. Es ist keine Weg-
beschreibung, sondern die Aufzählung der Straßen, die er in der Reihenfolge fahren würde.

Start: 
Martinskirche
Von-der-Recke-Straße
Hauptstraße
Bachstraße
Heilkenstraße
Auf der Höhe
An der Windecke
St. Augustinus und Monika
Auf der Höhe
Heilkenstraße
Bachstraße
Hagener Straße
Ruhrradweg
Nordstraße
Osterfeldstraße

Wittener Straße
Im Klive
Bodenborn
Museumsbahn
Nachtigallstraße
Fahrradfähre links
Ruhrtal
Meesmannstraße
Wittener Straße
Im Hammertal
Am Friedhof
Buchholzer Straße
Im Hammertal
Bochumer Straße
Mühlenstraße

Die wenigsten von uns werden 
die Strecke im Kopf mit vollziehen 
können. Aber wir alle werden in ei-
nem Teilabschnitt Straßen und ihre 
Besonderheiten vor Augen haben. 
Wahrscheinlich werden Ihnen auch 
Fehler auffallen oder Sie würden 
gerne einen anderen Verlauf vor-
schlagen.
Wie schön wäre es, wenn wir unsere 
Kenntnisse zusammenbringen 
könnten. Dann hätten wir für 2020 
eine Fahrradtour, die Spaß macht 
und zu der wir uns verabreden 
könnten. Was meinen Sie?

Dorothee Janssen

Hauptstraße
Von-Galen-Straße
Hauptstraße
Radweg
Friedhofstraße
Rathausplatz
Wittener Straße
Silscheder Straße
Schwelmer Straße
Vogelsanger Straße
Köhlerstraße
Von-der-Recke-Straße
Ziel: 
Martinskirche 

Aus unserer Pfarrei
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Fast alle Kommunionkinder aus unserer Pfarrei waren mit ihren Eltern der Einladung 
gefolgt und feierten gemeinsam mit vielen Menschen beim Erntedank-
gottesdienst auf dem Bauenrhof Krevert in Hiddinghausen den Start
ihrer Vorbereitungszeit.

Nun sind sie auf dem Weg zu ihren Erstkommunionfesten in den 
einzelnen Gemeinden im kommenden Jahr: sieben Kinder aus 
St. Augustinus und Monika, elf Kinder aus St. Liborius, zwölf Kinder aus 
Haßlinghausen, 21 Kinder aus Herbede/Buchholz und 18 Kinder aus 
 St. Januarius werden zum ersten Mal die heilige Kommunion empfangen.

Alle Kinder haben sich noch vor den Herbstferien in ihren einzelnen Gruppen
kennengelernt, ihre Vorbereitungsmappen bekommen und eine kleine Kerze
verziert, die sie mit nach Hause nehmen durften. Diese Kerze soll sie auch 
zuhause daran erinnern, dass sie sich auf den Weg zu Jesus gemacht haben.

Wir werden viel gemeinsam erleben: Krippenspiele, Sternsingeraktion, 
die eigene Kirche erkunden, Gebete lernen und erleben, was alles in der 
heiligen Messe passiert. Auch einige Ausflüge stehen nach Wahl auf dem 
Programm, besonders der Kommunionkindertag im Essener Dom am 19. Januar 
sowie ein Besuch in der Hostienbäckerei in Kevelaer am 1. März.

Neben den Gruppenstunden jeweils vor Ort werden sich die Kommunionkinder auch ge-
genseitig besuchen und sich so als große Gemeinschaft der Kommunionkinder in unserer 
Pfarrei erleben, z. B. beim großen Versöhnungstag mit ihrer 1. Beichte und der anschlie-
ßenden Tauferneuerungsfeier.

So werden die insgesamt 68 Kinder in ihren christlichen Glauben und ihre Gemeinden 
vor Ort intensiver hineinwachsen. Wir begrüßen sie ganz herzlich in unserer Mitte.

Angela Hoppe und Petra Gewert

Erstkommunion 2020

Erstkommunionkin
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Es finden im November e
rste  

Info-Treffen zur Firmvorb
ereitung für das 

nächste Jahr statt.  

Jeder, der vor dem 31.0
8.2005 geboren 

wurde, katholisch, zur K
ommunion gegangen 

und noch nicht gefirmt is
t, kann sich bei 

folgenden Informationsver
anstaltungen zur 

Firmvorbereitung anmelde
n:  

Sonntag, den 24.11.201
9, um 16.00 

Uhr im Gemeindeheim vo
n St. Liborius, Am 

Leiloh 9, in 58300 We
tter-Wengern oder 

Samstag, den 30.11.201
9, um 15.00 Uhr 

im Gemeindeheim  

von St. Josef, Kortenstr.
 8,  

in 45549 Sprockhövel-H
aßlinghausen.

Fallbrügge

Firmvorbereitung 2020

WANTED
YOU
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als evangelische Theologiestudentin vier Wochen in 
der Pfarrei St. Peter und Paul
 
Vier Wochen Gemeindepraktikum bei Ihnen in der Pfar-
rei liegen jetzt hinter mir. Es war eine spannende und 
sehr lehrreiche Zeit, die ich mit Gemeindereferentin 
Angela Hoppe unterwegs in der Großpfarrei verbringen 
durfte. 

Was macht eigentlich ein*e Gemeindereferent*in 
den ganzen Tag? 
Mit dieser Frage habe ich am 9. September das Prakti-
kum in der Pfarrei begonnen und habe nun, vier Wochen 
später, gleich eine ganze Reihe von Antworten darauf 
gefunden. 
Überrascht hat mich zunächst, dass ein erheblicher 
Teil der Arbeitszeit mit administrativen Aufgaben 
gefüllt ist: Wir haben viele Listen geschrieben, Kopien 
angefertigt, Eintragungen gemacht – man ahnt oft nicht, 
wie viel Papierkram in einer Gemeinde anfallen kann! 
Aber auch organisatorisch gab es einiges zu tun. Jetzt 
beginnt der neue Jahrgang Kommunionkinder mit der 
Erstkommunionvorbereitung, und bis alle Eltern infor-
miert sind, alle Kinder angemeldet, Katechetinnen und 
Katecheten gefunden und alle Termine festgelegt sind, 
kann einige Zeit vergehen. Eine wichtige Erfahrung, die 
ich dadurch machen konnte, ist, dass Gemeindema-
nagement auch bei Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
einer römisch-katholischen Gemeinde zu den Hauptar-
beitsfeldern gehört, so wie ich es auch aus dem evange-
lischen Kontext kenne.

Aber natürlich haben wir die Zeit nicht nur am Schreib-
tisch und vor dem Computer verbracht. Eine der schö-
nen Seiten des Berufs Gemeindereferent*in ist die 
Vielfältigkeit des Berufsalltags. Kein Tag gleicht dem 
anderen! Beim Gemeindefest und bei der schönen Pfarr-
wallfahrt nach Neviges hatte ich gute Begegnungen mit 
Menschen aus den unterschiedlichen Standorten der 
Pfarrei. Ich konnte an einigen Sitzungen teilnehmen und 
sogar zweimal in der Innovationsgruppe für geistliches 
Leben im Bistum Essen hospitieren. Dabei blieb sogar 
Zeit für einen kleinen Rundgang durch den Essener Dom.

Besondere Freude habe ich an der Liturgie, deshalb 
habe ich gerne die Chance genutzt, für verschiedene 
Gruppentreffen kurze Andachten vorzubereiten und 
mich auch bei einer Bestattung im kleinen Rahmen litur-
gisch einbringen zu können.

Eigentlich gehören natürlich auch noch die Arbeit mit 
den Kommunionkindern, die Vorbe-
reitung von Kindergottesdiens-
ten und die Organisation des 
Krippenspiels zu den Auf-
gaben, die Angela Hoppe 
als Gemeindereferentin 
übernimmt. Diese „Sai-
sonaufgaben“ kann 
ich nun leider nicht 
mehr miterleben, da 
das Semester wieder 
anfängt und es mich 
zum Theologiestudium 
zurück an die Uni zieht. 
Aber ich habe die Zeit „an der 
Basis“ genossen und einige Impul-
se für meine zukünftige Gemeindearbeit 
mitgenommen. Ihre Pfarrei St. Peter und Paul habe ich 
dabei als Kirche auf dem Weg wahrgenommen. Es war 
schön, vor Ort immer wieder auf ganz unterschied-
liche Menschen zu treffen, denen die Gemeinde, die 
Kirche und der Glaube wichtig sind, und die daran in-
teressiert sind, all das auch gemeinsam in die Zukunft 
zu tragen. Hier ist vieles im Werden und Entstehen. Ich 
schätze, es liegt noch ein spannendes, und manchmal 
auch etwas holpriges Stück Weg vor der Pfarrei und ich 
bin gespannt, was sich alles entwickeln wird. 

Ich danke Ihnen für die unkomplizierte und sehr 
wertschätzende Aufnahme in den letzten vier Wo-
chen, auch das gibt mir Hoffnung für die ökumeni-
sche Zukunft unserer Kirchen. 
Ich verabschiede mich nun wieder aus Ihrer Pfarrei und 
wünsche Ihnen allen Gottes Segen und alles Gute!

Herzliche Grüße
Christine Nau 

„Halt doch mal das Weihwasser!“ –
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Idee und Layout: Alina Soeding / Volmar-
stein / August 2019

Ausflug der Flüchtlingsfrauen
Am 22.09.19 machten sich Frau Vacula, Herr Heinzelmann  
und Herr Fallbrügge mit einigen Flüchtlingsfrauen aus Wetter auf den Weg, 
um sich in Oberhausen die Aquarien des „SEA LIFE“ anzuschauen. 
Die dortigen Fische aus aller Welt begeisterten durch ihre Vielfalt und Schönheit. 
Von diesen faszinierenden Eindrücken geprägt, ging es anschließend  
in das „Ökumenische Kirchenzentrum am CentrO Oberhausen“,  
um dort Kaffee und Kuchen zu genießen.  
Dieser Sonntagnachmittag war von vielen glänzenden  
Momenten geprägt, die die meisten nicht so schnell  
vergessen werden.

Fallbrügge
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Biblische Geschichten 

            zum Leben erwecken
Die Bibel steht in unserem Alltag nicht unbedingt im Mittelpunkt. Das Land der Bibel ist weit von 
uns entfernt, die Protagonisten sind mindestens 2000 Jahre alt und die Thematiken der Geschich-
ten haben mit unserem Lebensalltag auf den ersten Blick nicht viel gemeinsam. Umso interes-
santer kann es sein, gemeinsam Facetten unseres wichtigsten Buches des Glaubens zu entde-
cken und darüber zu sprechen. Dabei wollen wir versuchen gemeinsam zu erkennen, dass die  
biblischen Texte sehr gegenwartsrelevant sind. Wir können an ihnen Verbindungen zu unserem jewei-
ligen Leben entdecken und selber davon erzählen, so dass diese Geschichten aktuell und begeisternd 
werden.

Dieses Vorhaben wird von Herrn Nicolaus Klimek vom Referat Glaubenskommunikation des Bistums 
Essen begleitet. Die Ansprechpartner vor Ort sind Herr Alexander Jaklitsch aus der Pfarrei Franziskus, 
Bochum und Herr Bernd Fallbrügge aus der Pfarrei St. Peter & Paul Witten, Sprockhövel und Wetter. 

Zu dem oben beschriebenen Gedankenaustausch über biblische Geschichten laden wir Sie alle zum 
23.11.2019 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr ins Gemeindeheim von St. Peter & Paul nach Witten-Herbede 
(Navigationsadresse/Nachbarhaus: Wittener Str. 57, 58456 Witten) ein. Eine schriftliche Anmeldung ist 
nicht erforderlich, es wäre aber hilfreich, wenn sich mögliche Interessenten kurz bei Bernd Fallbrügge 
(Tel.: 0 23 39 / 1 27 07 07) melden, damit für diesen Tag besser geplant werden kann. Hinterlassen Sie 
gerne auch auf dem Anrufbeantworter eine kurze Nachricht mit Namen und Anlass.
Es ist schön, wenn Sie für diese Veranstaltung Zeit finden.

Fallbrügge 

Bild: Martin Manigatterer
In: Pfarrbriefservice.de
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St. Peter und Paul mit St. Antonius

Gemeinde- Weinfest 
in St. Peter und Paul am 28. und 29. September

Auch das Wetter wollte seinen Beitrag zum diesjährigen Gemeindefest in St. Peter und Paul beitragen: der 
Himmel weinte immer wieder dicke Regentropfen. Das hielt aber nicht ab vom fröhlichen Feiern und Begeg-
nen. Am Samstagabend bereits ließen sich viele die diversen Weine im „Weinkeller“ des Gemeindeheims oder im 
Zelt auf dem Parkplatz schmecken. Dazu gab es reichlich Flammkuchen und Brezel.
Am Sonntagmorgen startete unser Gemeindefest mit dem Gottesdienst in der Kirche, gestaltet vom Chor Canta-
mus und den Trommelkindern, die die missa africana darboten. Der rhythmische Klang der Trommeln hinter-
ließ bei den Teilnehmern tiefe Eindrücke über den von afrikanischer Musik geprägten Gottesdienst.
Nach der Messfeier konnten wir uns stärken bei einem klassischen Winzeressen bestehend aus Kassler mit Sauer-
kraut oder Weißkohlsalat.
Brezel, Waffeln, Crepes, Flammkuchen und das reichhaltige Kuchenbuffet sorgten im weiteren Verlauf des Tages 
dafür, dass Hunger nicht aufkam. Auch der Weinkeller und der Getränkestand waren wieder geöffnet.
Die Zauberin Parella unterhielt die Kinder mit Flohzirkus, Zaubereien und Tier-Luftballons.
Bei den doch recht kühlen Temperaturen konnte sich am Lagerfeuer in der Jurte gewärmt werden.

Ein großes Dankeschön gilt es all denen zu sagen, die für das Gelingen des Festes durch tatkräftige Hilfe und / oder 
Spenden (z. B. Kuchen) beigetragen haben. 
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St. Peter und Paul mit St. Antonius

..

Wortgottesdienst zum St. Martinsfest 
am 10.11.2019 um 16.30 Uhr
Wir beginnen um 16.30 Uhr in unserer Pfarrkirche mit einem Wortgottesdienst, in dem ein Martinsspiel 
aufgeführt wird, präsentiert von Kindern und Jugendlichen unserer Gemeinde und  der Kita St. Barbara, 
stimmungsvoll gestaltet mit Lichteffekten und selbstgebastelten Windlichtern. Während der Aufführung wer-
den bekannte und neue Martins- und Laternenlieder gesungen. Wie damals St. Martin seinen Mantel geteilt hat, so 
wollen auch wir die Kollekte teilen und mit unserer Geldspende helfend an notleidende Kinder denken. 
Der Wortgottesdienst dauert ca. 30 Minuten, danach reitet St. Martin, begleitet von Bläsern unseres Posaunen-
chores der Ev. Kirchengemeinde, hoch zu Ross durch Herbede. Im Anschluss können sich alle am Martinsfeuer auf 
unserer Pfarrwiese mit Glühwein, Tee, Zwiebelkuchen und Bratwürstchen stärken und Selbsthergestelltes wie Mar-
meladen, Windlichter etc. erwerben.
Karten für die Martinsbrezel mit Gänseverlosung zum Preis von 2,00 € sind bis zum 09. November bei Storchmann, 
Mooren, Heyden, im Kindergarten St. Barbara, nach den Sonntags-Gottesdiensten und im Gemeindebüro erhältlich.

Alexandra Kramer

Bild: Andrea Naumann/www.sternsinger.de, In: Pfarrbriefservice.de
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St. Peter und Paul mit St. Antonius

Erweiterte Öffnungszeiten des Gemeindebüros von St. Peter & Paul
 
Mehrfach ist der Wunsch geäußert worden nach einer erweiterten Öffnungszeit des Gemeindebüros.
Nunmehr gibt es bereits seit August ein Zusatzangebot:
Jeweils im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst ist das Gemeindebüro für eine halbe Stunde geöffnet.
Einige Gemeindemitglieder haben sich bereitgefunden, für die Beantwortung von Fragen und zur Informati-
onsweitergabe zur Verfügung zu stehen. Schön wäre es, wenn sich noch weitere Personen bereitfänden,  
für eine halbe Stunde im Gemeindebüro Dienst zu tun.
Ansprechpartner sind: Anne Frahne, Andreas Damsky und Dorothee Janssen                                               

                                                                                                                                                              Benno Jacobi

EINLADUNG  
zur Sitzung des Gemeinderats 
von St. Peter & Paul

Die nächste Sitzung des Ge-
meinderats von St. Peter und 
Paul findet statt am
Mittwoch, dem 13. November 
2019 im Gemeindeheim von 
St. Antonius in Buchholz.
Beginn ist um 19.00 Uhr.

Schwerpunktthema ist die Jah-
resplanung 2020. 
Auch die Vertreter/-innen der
Gemeindegruppen sind herzlich 
zur Sitzung eingeladen.

                                                                                               
Benno Jacobi
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Familienkreis on Tour
Alle zwei Jahre unternimmt der Familienkreis St. Antonius gemeinsam eine größere 
Fahrt. Diesmal ging es vom 03.10. - 06.10. in die goldene Stadt Prag.
Ein Reisebus brachte uns 19 Freunde ins zentral gelegene Hotel Don Giovanni in Prag.  
Mit einem guten Frühstück gestärkt, ging es auf Stadtrundfahrt und anschließendem Rund-
gang. Wir besuchten die Prager Burg aus dem 9. Jahrhundert, heute Sitz des Präsidenten, 
gingen mit einigen (!!!) anderen Touristen über die Karlsbrücke, bestaunten die wunderschö-
nen Gebäude und erreichten die astrologische Uhr an der St. Veits Kathedrale pünktlich um 
12 Uhr zum Glockenspiel.
Am Nachmittag machten wir bei 
schönem Wetter eine Bootfahrt auf 
der Moldau. In einer urigen Kneipe 
ließen wir den Tag ausklingen.
Der Samstagmorgen begrüßte uns 
grau in grau. Auf dem Ausflugspro-
gramm stand das Schloss Konopiště. 
Die  Burg aus dem  
3. Jahrhundert wurde vom Prinzen 
Franz Ferdinand zum Schloss umge-
baut. Den Rest des Tages verbrachten 
wir wieder in Prag.  
Nach der Schlossführung genossen 
wir im angrenzenden Landschafts- 
garten ein Franz-Ferdinand-Pils.
Den Rest des Tages verbrachten wir 
wieder in Prag. Über dem Wenzelsplatz öffnete der Himmel seine Schleusen und unsere 
Führerin rettete sich und uns ins älteste Kaffeehaus von Prag. 
Am Spätnachmittag ging es mit der Metro zurück zum Hotel. Leider hieß es am Sonntag 
Abschied nehmen. Es war wieder eine tolle Tour, wir hatten viel Spaß und Prag 
wird uns sicher nochmal wiedersehen.

Bis bald bleibt gesund

Illa S. 
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St. Peter und Paul mit St. Antonius

Regelmäßige Termine

ST. PETER UND PAUL 
IM GEMEINDESAAL

DI 18.30 Uhr Gymnastik-Gruppe im 
Gemeindesaal
Jeden 1. Dienstag im Monat 
19.30 Uhr Treffen Junger Frauen 

MI Jeden 3. Mittwoch im Monat 
15.00 Uhr Treffen der ARG  
(Alten- und Rentnergemeinschaft) 

DO 15.00 Uhr 14-tägig donnerstags 
Treffen der Donnerstagsfrauen
19.00 Uhr CANTAMUS Chorprobe

ST. ANTONIUS DPSG

DI 17.30 Uhr – 19.00 Uhr Wölflinge

MI 17.30 Uhr – 19.00 Uhr Jungpfad- 
finder
19.30 Uhr Rover

FR 18.00 Uhr – 19.30 Uhr Pfadfinder

Regelmäßige Termine Weitere Termine

SO 01.11. Gräbersegnung am Allerheiligentag ist ab 16.00 Uhr 
auf unserem Friedhof Am Huchtert. In der Messfeier um 
11.15 Uhr am Allerheiligentag werden wir auch der 
Verstorbenen des vergangenen Jahres gedenken. 

10.11. St. Martinszug

DI 12.11. 09.00 Uhr kfd Gemeinschaftsmessfeier mit anschl. 
Frühstück

MI 13.11. 19.00 Uhr Sitzung des Gemeinderates im Gemeinde-
heim St. Antonius

MO 18.11. 17.00 Uhr Kommunion-Gruppenstunde 
„Unsere Kirche“ im Gemeindesaal 

Mi 20.11. 17.00 Uhr Kommunion-Gruppenstunde 
im Gemeindesaal

DO 21.11. 11.00 Uhr kfd Ausflug nach Marienheide zum Drehor-
gelmuseum

SO 24.11. 11.15 Uhr Messdienertreffen jungen Messdiener und 
die angehenden Messdiener von St. Peter & Paul zur 
Messdienerrunde n. d. Sonntagsmesse im Gemeindeheim

MI 27.11. 15.00 Uhr kfd Vorstandssitzung

17.30 Uhr Messdienerrunde der Oldies im Keller des 
Gemeindeheims
17.30 Uhr Weggottesdienst der Kommunionkinder 
zum Thema „Bibel“ in St. Augustinus & Monika

MI 04.12. 15.00 Uhr kfd Adventsfeier, wir beginnen mit einer  
Hl. Messe, Anmeldungen bis Samstag, 30. November, 
Telefon:  0 23 02 / 9 83 31 00

Bild: Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de

Herzliche Einladung zum kfd Ausflug  
am Donnerstag, 21. November,  
nach Marienheide zum Drehorgelmuseum  
und zur Bergischen Kaffeetafel im Café 
Kaffeekännchen. 
Abfahrt 11.00 Uhr am Fischers Lagerhaus. 
Anmeldung und genauere Infos bei
Anne Frahne, Telefon 0 23 02 / 98 33 100 

Bild: Peter Weidemann, 
In: Pfarrbriefservice.de

Kindergottesdienst 
in St. Peter und Paul,  

Sonntag, 17. November,  
treffen wir uns um 11.15 Uhr im Pfarrheim 
und feiern einen kindgerechten Gottesdienst. 

 Im Anschluss nach der Predigt gehen wir 
gemeinsam in die Kirche und beenden  

mit den Erwachsenen die Messe. 
Besonders die neuen Kommunionkinder  

sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf euren Besuch. 

Das KiGoDie-Team
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Bild: Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de
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Gänsemarkt
Im Anschluss an die Heilige Messe am Sonntag, 10. November 2019  
(gegen 11.00 Uhr) lädt der Gemeinderat wieder zum traditionel-
len Gänsemarkt ins Gemeindeheim St. Januarius ein.
Mit einer Ausstellung von neu erschienenen Büchern für 
jede Altersklasse, mit Bastelarbeiten aus Holz und deko-
rativen Kleinigkeiten für die Advents- und Weihnachtszeit 
sowie mit einem Mittagsimbiss und Bratäpfeln, Kaffee 
und Kuchen bieten wir jedem Besucher einen angeneh-
men Sonntag in Gemeinschaft.

Text und Fotos: Ulrich Kestler

Auch in diesem Jahr wird es Heiligabend wieder ein Krippenspiel in unserer Kirche geben. Die Stern-
singer sind am 4. und 5. Januar 2020 unterwegs. Die Proben für beiden Aktionen beginnen schon im 

November. Alle Kinder, die mitspielen und -singen möchten, sind herzlich eingeladen.

1. Krippenspielprobe: Sonntag, 24. November, nach der Messe (ca. 10.45 Uhr)
1. Sternsingerprobe: Freitag, 29. November, 16.00 Uhr im Gemeindeheim

Alle weiteren Termine werden in der Dezember-Ausgabe der Pfarrnachrichten und im Internet unter 
www.ppherbede.de/st-januarius veröffentlicht.

Bild: Kindermissionswerk "Die Sternsinger", In: Pfarrbriefservice.de

   KRIPPENSPIEL- UND  
       STERNSINGERPROBEN

St. Januarius
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Gastgeber 
für die Adventsfenster-Aktion gesucht

FRAUEN TRAGEN DAS 
PURPURKREUZ
Die kfd St. Januarius hat sich an der Aktionswoche mit 
dem Motto „Frauen, worauf wartet Ihr?“ beteiligt. Wir 
haben das Purpurkreuz (Symbol für unsere Forderung 
nach einer geschlechtergerechten Kirche) angesteckt 
und Unterschriften gesammelt. Diese Listen werden an 
die Deutsche Bischofskonferenz weitergeleitet.

Text und Foto: Waltraud Becker

Am 1. Advent (Sonntag, 1. Dezember) startet die 
Adventsfenster-Aktion. In der gesamten Adventszeit 
können Interessierte jeden Abend für etwa eine halbe 
Stunde vor einem adventlich geschmückten Fenster 
zusammen kommen, Lieder singen, adventliche Tex-
te hören und eine Kleinigkeit essen und trinken.
Wer in diesem Jahr als Gastgeber dabei sein möchte, 
muss sich bis Mitte November in eine in der Kirche 
ausliegende Liste eintragen.

Text und Foto: Ulrich Kestler

Pilgerweg Bistum Essen: 
Stempelstelle St. Januarius
In der Oktober-Ausgabe der Pfarrnachrichten wurde 
über die neue Stempelstelle des Pilgerwegs berichtet. 
Der Kasten mit dem Stempel wurde jedoch nicht am 
Gemeindeheim angebracht, sondern am Eingang zum 
Gemeindebüro.

Text und Fotos: Ulrich Kestler
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St. Januarius

Leitungsgremien haben gemeinsam getagt
Zu einem „ökumenischen Kennenlernen“ traf sich am 23. September 2019 eine 
Abordnung unseres Gemeinderates mit Vertretern des Presbyteriums der evange-
lischen Kirchengemeinde Bredenscheid-Sprockhövel. Neben dem gegenseitigen 
Kennenlernen konnte jeder von seinen schönsten ökumenischen Erlebnissen 
erzählen und auch individuelle ökumenische Wünsche äußern. Das reichte von 
gemeinsamen „weltlichen“ Veranstaltungen über gegen-
seitige Arbeitserleichterung bis hin zu verschiedenen 
gemeinsamen Gottesdienstformen.

Im Anschluss daran wurde eine Bestandsaufnahme 
gemacht, was man in ökumenischer Hinsicht in un-
seren Gemeinden bereits erreicht hat und welche 
gemeinsamen Projekte bereits erfolgreich laufen. 
Danach wurden Ideen gesammelt, wo Ökumene in 
Zukunft noch ausgebaut werden könnte. So hat man 
das Stadtjubiläum 2020 fest im Blick, bei dem es gemeinsame 
Veranstaltungen der Sprockhöveler Kirchen geben soll. Auch die Ausrich-
tung des Gemeindefestes/Sommerfestes im jährlichen Wechsel zwischen 
evangelischer und katholischer Gemeinde ist denkbar.

Die konkrete Ausarbeitung der Ideen wurde an den bereits seit langem 
bestehenden Arbeitskreis Ökumene delegiert. Presbyterium und Gemeinderat 
vereinbarten, sich im nächsten Jahr erneut zusammenzusetzen.

Gemeinderats-Ausschüsse nehmen Fahrt auf
Die Sachausschüsse haben nach der Auftaktveranstaltung Ende August ihre Arbeit aufgenommen. Beispielhaft für 
alle Ausschüsse geben wir in dieser Ausgabe einen kurzen Überblick über die Inhalte und Ideen aus dem Aus-
schuss Kinder, Jugend und Familien:
Kinderkirche | Willkommenskultur | Besuch der Senioren in der Adventszeit | Plätzchen backen in der Advents-
zeit | Kinderchor | Zweimal im Jahr Organisation des Gemeindetreffs | Gemeindejugendtag | Kinderbibeltag 
| Einschulungsgottesdienst | Vogelhäuser und Insektenhotels bauen | Krabbelgottesdienst für die Jüngsten | 
Informationen für Neuzugezogene - Flyer | Zusammenbleiben nach den Kinderkirchen zum kurzen Austausch | 
Leiterrunde | Taufbegleitung – Geschenke für Täuflinge | Familiengottesdienste zusammen mit den Kindern des 
Kindergartens | Waldgottesdienste und ökumenische Gottesdienste

Über die Arbeit der Ausschüsse informiert der Gemeinderat regelmäßig auf der Homepage und an den Aushängen 
im Gemeindeheim und in der Kirche. Jeder, der Interesse hat, mitzuwirken oder auch nur zuzuhören, ist herzlich 
eingeladen!

Text und Fotos: Ulrich Kestler
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Cäcilienfeier: 
Kirchenchor singt Messe
Der Kirchenchor St. Januarius gestaltet am Freitag, 22. November 2019 um 18 Uhr eine Heilige Messe mit seinem 
Chorgesang. Anlass ist der Gedenktag der Heiligen Cäcilia, Patronin der Kirchenchöre. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen.

Der Tradition zufolge war die heilige Cäcilia eine Jungfrau und Märtyrin, die im 3. Jahrhundert nach Christus in Rom ge-
lebt haben soll. ... Ihr Gedenktag ist der 22. November. ... Die Verbindung der hl. Cäcilia zur Kirchenmusik, insbesondere 
zum Stundengebet und zum Orgelspiel, die in der christlichen Ikonographie eine große Rolle spielt, hat ihren Ursprung in 
einem Satz der Erzählung von ihrem Martyrium aus dem 5./6. Jahrhundert (Kurzfassung):
„Zum Spiel der Instrumente sang Cäcilia dem Herrn mit den Worten: Möge mein Herz unbefleckt sein, damit ich nicht 
verderbe“.  (Wikipedia, Stand 7.10.2019)

Text: Ulrich Kestler, Foto: Walter Berens
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DI 19.30 Uhr – 21.00 Uhr Kirchenchorprobe

DO 08.15 Uhr kfd Frauenmessfeier jeden letzten Donnerstag im Monat, anschl. Frühstück im Gemeindeheim 

19.45 Uhr trifft sich der Gemeinderat an jedem ersten Donnerstag im Monat 
18.00 Uhr – 19.30 Uhr  Jungpfadfinder (11 - 13 Jahre)

19.30 Uhr – 21.00 Uhr Pfadfinder und Rover (aktuell gemeinsame Gruppe von 14 - 21 Jahre).  
Die Gruppenstunden finden in den Pfadfinderräumen des Gemeindeheimes (Von-Galen-Str. 7) statt.

FR 19.30 Uhr – 21.30 Uhr sacro pop
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SA 02.11. 19.30 Uhr findet wieder ein Oldie-Abend im Gemeindeheim statt. Der Eintritt ist frei. 
Alle sind herzlich willkommen.

SA 02.11. 10.00 Uhr - 12.00 Uhr Treffen des Meditationskreises im Gemeindebüro.
SO 03.11. 09.45 Uhr Kinderkirche
MI 13.11. 15.15 Uhr Hl. Messe, anschließend Monatsversammlung der kfd im Gemeindeheim.

SO 17.11. Ausflug der Messdiener zur DASA
ca.10.45 Uhr nach der Messe bis 12.30 Uhr Gruppestunde der Kommunionkinder, 
Thema: „Unsere Kirche“ im Gemeindeheim

MO 25.11. 17.00 Uhr Weggottesdienst der Kommunionkinder zum Thema „Bibel“, in St. Josef
DO 28.11. 08.15 Uhr  kfd Frauenmesse, anschl. Frühstück im Gemeindeheim

SA 30.11. 14.00 Uhr Probe in der Kirche für die angehenden Messdiener

SO 01.12. 09.45 Uhr Messdienereinführung in der Messe (Es dienen bitte alle, die können!)

www.ppherbede.de/st-januarius

www.ppherbede.de/st-januarius
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St. Josef

kfd von St. Josef besuchte 
St. Augustinus & Monika
Am 03. September 2019 trafen sich 14 Frauen aus St. Josef, Haßlinghausen 
zu einer Besichtigung der Kirche „Sankt Augustinus und Monika“ in Volmar-
stein-Grundschöttel.

Pastor Wieland Schmidt führte durch die 1956 errichtete Kirche, erklärte die 
Motive der Kirchenfenster, die unter anderem die beiden Patrone Augustinus 
und Monika darstellen, und wies auf die anderen Einrich-
tungsgegenstände des Altarraumes und der gesamten 
Kirche hin.
Zum Abschluss gab es noch eine Besichtigung des 
Gemeindeheims mit Bücherei, Gruppenraum und 
Küche und einen kleinen Rundgang über das große 
Kirchgelände.

Text und Fotos: Chr. Berretz

Des Friedhofs neue Bänke
Noch vor kurzem hatte es auf dem Friedhof St. Josef finster ausgesehen. 
Die beiden Ruhebänke waren kaum so weit intakt, dass sich jemand darauf setzen mochte.

Die maroden Sitzgelegenheiten sind jetzt Vergangenheit. Neue Ruhebänke laden zum Verweilen, 
vielleicht auch zu einem stillen Gebet, ein.
Übrigens: Pünktlich zur Herbstpflanzzeit der Gräber bereichert eine neue zweite Einhandkarre, 
die auf Anregung von Friedhofsbesuchern angeschafft wurde, den Friedhof.

Wolfgang Nüllig
Friedhofsverwalter

Die neue Einhandkarre
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Bein ab oder tot
Die Vorsorgevollmacht: Begriffe, Inhalte und Folgen 
aus dem vielfältigen Bereich der Vorsorgevollmacht

U. a. mit Hilfe der o.g., im ersten Moment schockieren-
den Aussage, „Bein ab oder tot“ erklärten die Rechtsan-
wälte Hubertus und Ronald Mayer am 2. Oktober auf 
Einladung der kfd von St. Josef die oben genannten Be-
griffe.

Im Gemeindeheim an der Kortenstraße hatten sich 15 
an diesem Themenkomplex Interessierte eingefunden, 
um sich aus kompetentem Mund über die Themenbe-
reiche Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht infor-
mieren zu lassen.
Rechtsanwalt und Notar Ronald Mayer und seinem 
Vater RA und Notar a. D. Hubertus Mayer ist es ausge-
zeichnet gelungen, den oftmals „trockenen“ gesetzlichen 
Bestimmungen „Leben einzuhauchen“ und sie für uns 
Laien verständlich zu machen.

Mit den in Co-Moderation vorgetragenen Inhalten, die 
sie stets mit treffenden Beispielen aus dem täglichen 
Leben gespickt hatten, zeigten sie in besonderer Weise 
auf, dass die Vorsorgevollmacht im Wesentlichen aus 
vier Säulen besteht: 
• der Generalvollmacht, die sich aufs Vermögen bezieht, 
• der Gesundheitsvollmacht, die auch ein Aufenthaltsbe-
   stimmungsrecht beinhalten kann, 
• der Betreuungsverfügung und 
• der Patientenverfügung.

Zahlreiche der mit diesen Vollmachten und Verfügungen 
regelbaren Sachverhalte erläuterten die zwei Referen-
ten in ihrem fast zweistündigen Vortrag, der vom Anfang 
an bis zu seinem Ende die Zuhörer fest in seinen Bann 
zog. Dabei beantworteten sie zwischenzeitlich gestellte 
Fragen bereitwilligst, so dass den Zuhörern an diesem 
Abend keine Vortragsminute zu viel war.
Außerdem unterstrichen die Rechtsanwälte, dass ein 
Großteil der Vollmachten und Verfügungen privat und 
ohne Kosten geregelt werden kann. Allein für Festlegun-
gen, die den Grundbesitz wie Häuser und Ländereien 
betreffen, seien eine notarielle Inanspruchnahme vor-
gesehen.

So verteilten die Refe-
renten am Schluss der 
Veranstaltung Infor-
mationsmappen mit 
Formularen, Flyern 
und Vordrucken, die 
jeder für seine eige-
ne Vorsorge kostenfrei 
nutzen kann.

Besonders ans Herz legten sie 
den Anwesenden, beim „Zentralen 
Vorsorgeregister“ in Berlin eine eige-
ne Vorsorgevollmacht „für den Fall der 
Fälle“ zu hinterlegen, damit der persönliche Wil-
le, auch in einer unübersichtlichen Gemengelage, zum 
Zuge kommt.
Und übrigens: Vollmachten können zu jeder Zeit wider-
rufen werden – mündlich wie schriftlich.

Mit einem ganz herzlichen Dank verabschiedete die kfd 
die Herren Hubertus und Ronald Mayer, die diesen The-
menkomplex ehrenamtlich vorgestellt haben.

Text und Fotos: M. Berretz
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St. Josef

Am 29.09.2019 war es mal wieder so weit, die „jungen“ Familien aus 
der Gemeinde trafen sich, um gemeinsam einen Tag zu verbringen.

Elf Familien waren dieses Mal zusammen gekommen, die den Tag mit 
einem Familiengottesdienst in unserer Kirche begannen. Die Hl. Messe ge-
staltete musikalisch der Kreis für junge Musik, und außerdem konnten die 
zahlreich anwesenden Kinder während des Gottesdienstes kräftig mitwir-
ken, indem sie bei der Predigt mitarbeiten durften, die Fürbitten lasen und 
sich zum Vaterunser um den Altar versammelten.
Nach der Messe zog es dann alle am Familientag Teilnehmenden schnell 
ins benachbarte Gemeindeheim, da bei Regen niemand auf dem Kirchplatz 
verweilen wollte.

Beim Mittagsimbiss mit Pizza, Salat 
und Pudding stärkten sich Groß und 
Klein für den bevorstehenden Nach-
mittag. Anschließend zog es die Kinder 
in den Gruppenraum, in dem sie mit 
den Pfadfindern Igel aus Papptellern 
und Wäscheklammern bastelten. 
Gleichzeitig durften die Erwachsenen 
einem Impulsvortrag von Vikar Lukas 
Hellekes aus dem Bistum Paderborn folgen. Hier-
bei wurde angeregt über die Frage „War Jesus ein 
Betrüger, war er irre oder ist er tatsächlich Sohn 
Gottes?“ diskutiert.

Nachdem die Köpfe rauchten und die Kinder 
mit dem Basteln fertig waren, stand noch eine 
Familienolympiade, die ebenfalls die Pfadfinder 
betreuten, auf dem Programm. Da das Wetter es 
nicht zuließ, draußen zu spielen, wurde das ge-
samte Gemeindehaus für die acht Stationen der 
Olympiade genutzt. Es mussten z. B. Zuckerstü-
cke gestapelt, Nudeln aufgefädelt und Becher 
von Tischen gepustet werden.

Junge Familien organisierten 
und führten zweiten Familientag 2019 durch

Plakat mit Ablaufplan für den 29.09.2019
Warten auf den Mittagsimbiss
Beim Basteln
Nächster Familientag-Termin 2020

Als alle Aufgaben gemeistert waren, wurde das Kuchenbuffet eröffnet, und der Tag klang mit Kaffee und leckeren 
selbst gebackenen Kuchen aus. Insgesamt war es wieder ein sehr schöner Tag mit vielen interessanten Gesprä-
chen, und wir freuen uns schon auf den nächsten Familientag am 20.09.2020. Bei Fragen oder Anregungen könnt 
ihr uns unter familientag@sanktjosef.de erreichen.

Text und Fotos: Martina Graffmann
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MO 15.00 Uhr kfd Mitarbeiterinnentreffen: Es findet jeden 2. ungeraden Monat am letzten Montag statt.

18.30 Uhr – 20.00 Uhr Rover (16 - 18 Jahre)

DI 19.00 Uhr kfd Frauenkreis: Jeden 1. Dienstag im Monat

19.30 Uhr Kreis für junge Musik 
MI 18.00 Uhr – 19.30 Uhr Jungpfadfinder (11 - 14 Jahre)

19.30 Uhr Kirchenchor 
DO 17.00 Uhr – 18.30 Uhr Wölflinge (7 - 11 Jahre)

18.30 Uhr – 20.00 Uhr Pfadfinder (14 - 16 Jahre)

FR 19.00 Uhr Seniorentreffen: Jeden letzten Freitag im Monat in der Domschenke

In den Ferien fallen alle Chor- und Gruppenstunden aus. 

Regelmäßige Termine

Mo. 11.11. 17.00 Uhr St. Martinzug des Kindergartens, Beginn in der Kirche
SA 16.11 10.00 Uhr -11.30 Uhr Gruppenstunde der Kommunionkinder „Unsere Kirche“, im Gemeindeheim

MI 20.11. 08.30 Uhr Elisabeth-Messe der kfd mit anschließendem Frühstück im Gemeindeheim. 
 MO 25.11. 17.00 Uhr Weggottesdienst der Kommunionkinder zum Thema „Bibel“, in St. Josef

SA 30.11. 10.00 Uhr -11.30 Uhr Gruppenstunde der Kommunionkinder „Bibel“, im Gemeindeheim

Weitere Termine

Hubertusmesse in St. Josef
Am Samstag, 09. November 2019 wird in St. Josef jagdliches Brauchtum gepflegt. 
Die Jagdhornbläser und der Hegering Haßlinghausen gestalten eine festliche 
Messe zu Ehren des heiligen Hubertus in der Kirche. 
Der Beginn ist um 17.00 Uhr, anschließend sind alle Mitfeiernden zu einem 
geselligen Beisammen sein herzlich willkommen. Wer gerne sein Haustier 
segnen lassen möchte, hat ebenfalls im Anschluss an die Messe auf dem 
Kirchplatz Gelegenheit.
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St. Augustinus & Monika mit St. Liborius

PfadFinder feiern Einweihung 
im renovierten Gruppenraum
Seit Beginn der Osterferien dieses Jahres haben die Pfadfinder aus St. Augustinus & Monika keine Kosten 
und Mühen gescheut und tatkräftig Ihren Gruppenraum unter der Kirche an der Windecke in Grundschöttel 
renoviert. Es wurde ausgemistet, alte Tapeten und Fliesen, sowie die alte Küchenzeile abgerissen und das über 
Jahrzehnte strapazierte Parkett abgeschliffen. Mit einer neuen Küchenzeile, strahlend weißen Wänden, neuen Fens-
terbänken und schwarzen Kontrasten in Form von Tafelfarbe erstrahlt der Gruppenraum der DPSG St. Augustinus 
& Monika nun in einem modernen und völlig neuen Glanz. Fotos sowie das Banner der DPSG, das eine der Wände 
schmückt, erhalten den pfadfinderischen Charakter des Raumes. Am Freitag vor dem Gemeindefest in Grundschöt-
tel wurde endlich die Einweihung des neuen Raumes gefeiert. Gruppenkinder, Eltern und die Leiterrunde feierten 
gemeinsam einen gemütlichen Grillabend und ließen die bereits vergangenen Aktionen 
aus diesem Jahr Revue passieren. 
Die Stammesvorsitzenden Moritz Pilscheur und Torben Gillmann freuen sich über 
ein gelungenes Miteinander und die positive Resonanz seitens der Eltern und der 
Kirche. Sowohl Pastor Wieland Schmidt als auch unser Pfarrer Holger Schmitz 
bedankten sich bei den Pfadfindern für die Aufwertung der  kirchlichen Räum-
lichkeiten. 
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St. Augustinus & Monika mit St. Liborius

In diesem Jahr findet unser St. Martinsumzug am Mittwoch, den 13.11.2019 statt.

Um 17 Uhr beginnen wir mit einem kindgerechten, religiösen Impuls in unserer Kirche.
Anschließend beginnt um ca. 17.30 Uhr der Laternenumzug, begleitet vom St. Martin auf seinem Pferd sowie dem 
Posaunenchor der evgl. Gemeinde. Nach dem Umzug können sich alle bei heißen Getränken, Brezeln und 
Grillwürsten im Gemeindesaal  aufwärmen.

Bild: Sonja Häusl-Vad, www.kinder-regenbogen.at
In: Pfarrbriefservice.de

Ich geh mit meiner Laterne und 
meine Laterne mit mir, dort ...

Neuer „Herzensort“ 
in der Kita St.Gerwin eingeweiht
Am Montag, dem 7. Oktober saßen die Kinder der Kita St. Gerwin gespannt und erwar-
tungsvoll im Eingangsbereich. Ihr neuer Herzensort wurde eingeweiht: 
Der Ort, in dem sie immer eine Kerze, ein Kreuz, das Vater 
unser und verschiedene jahreszeitliche Gegenstände finden. 
Dort wird ab und zu ein Marienbild zu Gast sein, das auch durch 
die Familien der Kommunionkinder wandert.
An diesem Herzensort werden sich die Kita-Kinder immer 
wieder versammeln und gemeinsam still werden und beten 
können.

Das durfte ich an diesem Morgen mit den Kita-Kindern erleben und ih-
ren Herzensort einweihen. Einige Kinder kannten sich dabei bestens aus und wussten, 
dass man dazu Weihwasser benötigt. 

Möge dieser Ort immer wieder Herzen öffnen und verbinden.

Angela Hoppe
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St. Augustinus & Monika mit St. Liborius

Caritas Adventssammlung 
vom 16.11. bis 07.12.2019 
Ehrenamtliche Sammlerinnen und Sammler haben in der Vergangenheit zweimal im Jahr zur 
Sommersammlung im Juni/Juli und zur Adventssammlung im November/Dezember katholi-
sche Haushalte in unserer Gemeinde besucht und um eine Spende für die Arbeit der Caritas 
gebeten.
Aus zweierlei Gründen finden diese Haussammlungen in St. Liborius seit einiger Zeit nicht 

mehr statt: Zum einen ist tagsüber in den Haushalten wegen berufsbedingter Abwesenheit niemand zu erreichen, 
zum anderen findet sich niemand, der dann abends die Haushalte besucht und dann in der Regel ungelegen 
kommt.
In unseren Gemeinden hat die  Gemeindecaritas aber weiterhin einen hohen Stellenwert. Es geht um Hilfestel-
lungen, in der Regel finanzieller Art, dort anzubieten, wo sie angebracht ist (z.B. bei kinderreichen Familien und 
sonstigen bedürftigen Personen). Unsere Caritashelferinnen begegnen den Menschen mit Solidarität und Liebe. 
Gelebte Nächstenliebe bedeutet, jemandem zu helfen, ohne eine Gegenleistung zu erwarten.
Um die (finanzielle) Handlungsfähigkeit der Gemeindecaritas sowohl in St. Augustinus und Monika als auch in St. 
Liborius sicherzustellen, haben wir in der Vergangenheit schon auf dem Tisch im Kircheneingang vorausgefüllte 
Überweisungsvordrucke vorgehalten, um das Überweisen von Caritasspenden zu erleichtern. In dieser November-
Ausgabe der Pfarrnachrichten legen wir in St. Liborius entsprechende Überweisungsvordrucke bei.
Für Online-Überweisungen in St. Liborius die hierfür notwendigen Angaben:

Zahlungsempfänger: Kath. Gemeinde St. Liborius
IBAN: DE55 4545 0050 0001 1523 47
BIC: WELADED1GEV; Sparkasse Gevelsberg-Wetter
Verwendungszweck: Spende - Caritas-Sammlung St. Liborius

Die entsprechenden Angaben für St. Augustinus und Monika:

Zahlungsempfänger: Kath. Gemeinde St. Augustinus und Monika
IBAN: DE39 4525 1480 0002 0300 54
Verwendungszweck: Spende – Caritas-Sammlung St. Augustinus und Monika

Für die steuerliche Abzugsfähigkeit reicht es bei Beiträgen bis zu 200,00 Euro aus, das vom Kreditinstitut gestem-
pelte Doppel des Überweisungsvordrucks oder den Kontoauszug beim Finanzamt vorzulegen. Bei Online-Überwei-
sungen genügt der Ausdruck des der Bank erteilten Überweisungsauftrags. 
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SO 10.30 Uhr Frühschoppen
10.30 Uhr – 12.00 Uhr
Bücherei geöffnet 

11.00 Uhr  – 12.00 Uhr
Proben fürs Krippenspiel-
Rollenkinder und Chor

MO 17.30 Uhr Messdienerstunde
18.00 Uhr – 19.30 Uhr Jung-
pfadfinder (10 – 13 Jahre)

DI 10.00 Uhr Krabbelgruppe
10.30 Uhr Werkstattgebet  
in der Martinskirche
10.30 Uhr – 12.30 Uhr
Bücherei geöffnet 
17.30 Uhr – 19.00 Uhr  
Wölflinge (7 – 10 Jahre)

MI 16.15 Uhr – 17.15 Uhr
Bücherei geöffnet 
18.30 Uhr – 20.00 Uhr 
Rover (17 –  20 Jahre)

DO Proben fürs Krippenspiel  
Rollenkinder  
17.00 Uhr – 18.00 Uhr
18.30 Uhr – 20.00 Uhr 
Rover (16 – 20 Jahre)  
Pfadi-Gruppe (13 – 16 Jahre) 
existiert zur Zeit nicht mehr; 
neue Mitglieder werden erst-
mal bei den Jungpfadfindern 
oder den Rovern unterge-
bracht.

St. Augustinus & Monika mit St. Liborius
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Weitere Termine St. Augustinus u. Monika

SO 03.11. 10.30 Uhr -12.30 Uhr Weihnachtsbuchaustellung der KÖB 
statt, diesmal in Kooperation mit dem Brasilienkreis, der  
zeitgleich seine Angebote auf einem Herbstmarkt präsentiert

MI 06.11. 20.00 Uhr Schriftgespräch

DO 07.11. 17.00 Uhr erstes Treffen für das diesjährige Krippenspiel, im 
Gemeindesaal 

FR 08.11. findet in unserem Gemeindesaal wieder Groove dance statt. 
Wir bitten um vorherige Anmeldung bis zum 1.11. - entweder 
per E-Mail an Angela.Hoppe@bistum-essen.de oder an  
Dorothee Mattheus unter Tel.: 01 63- 8 45 75 19.

DO 14.11. 15.00 Uhr Messfeier der kfd, anschl. M. Rinke: Die Geschichte 
des Zölibats

MI 20.11. 17.30 Uhr Gruppenstunde der Kommunionkinder 
„Unsere Kirche“, im Gemeindesaal

18.00 Uhr „Die Bücherei kocht“: offener Kochabend  
(Anmeldung erbeten) unter 0 23 35 / 9 75 39 35

DO 21.11. 15.00 Uhr Senioren Lichtbildervortrag von einer Reise als  
Bordseelsorger auf der MS Artania entlang der Westküste  
Brasiliens, im Gemeindesaal, Referent: Pfarrer Stenzel i.R.	

SA 23.11. 16.00 Uhr Hl. Messe der Slowenen

SO 24.11. 10.30 Uhr Adventsbasar des Brasilienkreises

MI 27.11. 17.30 Uhr Weggottesdienst der Kommunionkinder 
zum Thema „Bibel“, in St. AM

DO 28.11. 19.00 Uhr Spieleabend der kdf Abendgruppe,  
bitte Lieblingsspiele mitbringen

Für das diesjährige 

Krippenspiel

 laden wir wieder alle Kinder 

zum Mitmachen ein.

Geprobt wird 

donnerstags und sonntags. 

Ein erstes Treffen zum Kennenlernen fin-

det am Donnerstag, 07.11.2019 

um 17.00 Uhr im Gemeindesaal statt.

Wir freuen uns auf euch.

Runder Tisch
Donnerstag, 14.11.2019, 20.00 Uhr
im Gemeindesaal von  
St. Augustinus und Monika

Tagesordnung: 
• Rückblick auf unser diesjähriges  
  Gemeindefest
• Planungen der Termine 2020
• Verschiedenes

Herzlichst eingeladen sind alle Inte-
ressierten sowie die Vertreter/innen 
der einzelnen Gruppierungen unserer 
Gemeinde.
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St. Augustinus & Monika mit St. Liborius

Ökumenischer 
Dorfadventskalender in Wengern
In diesem Jahr findet der traditionelle Ökumenische Dorfadventskalender wieder statt.  
Deshalb wird es keine ökumenischen Adventsandachten geben.
Alle zwei Jahre öffnen Familien oder Vereine jeden Abend um 18.30 Uhr ein adventlich geschmücktes Fenster. 
Geschichten oder Gedichte werden vorgelesen und Lieder gesungen. Bei heißen Getränken und Gebäck kom-
men die Besucher schnell ins Gespräch. Wer in diesem Jahr ein Fenster öffnen will, möge sich für die geraden 
Tage der kath. Gemeinde St. Liborius an Frau Angela Schocke wenden (Tel.: 84 78 95) und für die ungeraden 
Tage der ev. Gemeinde an Frau Silvia Sauer-Weber (Tel.: 7 00 94).

Für den Ökumenekreis
Hildegard Schwier

Zeig was du liebst  -  KONZERT
Der Posaunenchor Grundschöttel/Oberwengern und der Katholische Kirchenchor St. Liborius/St. Augusti-
nus und Monika gestalten gemeinsam am 09.11.2019 ein Konzert in der Christuskirche Grundschöttel. Es beginnt 
um 17.30 Uhr.

Die beiden Chöre verbindet eine fast 20 Jahre andauernde Freundschaft. Angefangen hat es als Projekt mit einem 
Weihnachtskonzert in der kleinen katholischen Kirche Am Leiloh in Wengern. Heute ist es fester Bestandteil der 
Jahresterminplanung. Der Sonntag Laetare ist reserviert für das Konzert in Wengern.

Nach 2016 erfolgt nun der 2. Gegenbesuch in der Christuskirche Grundschöttel. Zuhörer können sich auf Vortrags-
stücke der Chöre genauso wie auf gemeinsam vorgetragene Stücke freuen. Es muss sogar mitgesungen werden.

Der Eintritt ist frei und am Ende wird um eine Spende gebeten.

Foto: Klaus Köhler
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Wir sind nur Gast auf Erden                  

 
 
 
 
 
 
 

In G 
 
 
 
 
 

edanken sind wir 
 

Am Dienstag, den 12. November feiern wir für die Verstorbenen unserer Gemeinschaft die heilige Messe  in unserer Kirche St. Liborius. Während der Messe wird das Sakrament der Krankensalbung gespendet. Beginn: 14.30 Uhr      Im Anschluss gemütliches Beisammensein 

Wir denken an 
unsere Verstorbenen 

und den 
Angehörigen 

 
 
 
      
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

  Freuen Sie sich auf ein deftiges Gericht passend zur Jahreszeit in geselliger Runde. Als Nachtisch gibt es Kuchen und eine gute Tasse „Fair gehandelten Tatico-Kaffee“ Kostenbeitrag 5,00 € Mittagessen wird vorbereitet von den Senioren Wengern St. Liborius. Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch. 
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MO 14.30 Uhr Seniorenspielkreis
20.00 Uhr Kirchenchor

DI 18.30 Uhr – 20.00 Uhr  
Pfadfinder (13 - 16 Jahre)

MI 15.00 Uhr Bastelgruppe mit Frau Kölling
17.00 Uhr – 18.30 Uhr  
Pfadfinder Wölflinge (8 - 11 Jahre)
19.15 Uhr – 20.45 Uhr  
Pfadfinder Rover (16 - 21 Jahre)

DO 18.30 Uhr Musikgruppe mit Frau Korbel

FR 16.45 Uhr  – 18.15 Uhr  
Jungpfadfinder (11 - 13 Jahre)

Regelmäßige Termine St. LiboriusWeitere Termine St. Liborius

MO 16.10. 12.15 Uhr Sonntagstreff, gestaltet von 
den Senioren

DI 12.11. 14.30 Uhr Senioren und kfd St. Liborius: 
Hl. Messe, Krankensalbung, anschl. gemüt-
liches Beisammensein

DO 21.11. 17.30 Uhr Gruppenstunde der Kommuni-
onkinder „Unsere Kirche“, im Gemeinde-
zentrum

MI 27.11. 17.30 Uhr Weggottesdienst der Kommu-
nionkinder zum Thema „Bibel“, in St. AM

SO 01.12. 12.00 Uhr Sonntagstreff St. Liborius

 Die Kolpingsfamilie  
 besichtigt am  
 22. November 2019
   das Forschungsinsti-

tut Technologie und  
Behinderung.

Wir treffen uns um 17.30 Uhr an der Kirche in Wengern
und fahren in Fahrgemeinschaften nach Volmarstein-
Grundschöttel.
Dort wird uns eine vollständig behindertengerechte
Wohnung gezeigt. Besonders im Alter ist es schwierig, im
normalen Wohnbereich fertig zu werden.
Es werden Hilfsmittel in allen Wohnbereichen gezeigt,
die beim Nachlassen der Motorik das Leben wieder  
„lebenswert“ machen.

Gäste sind herzlich willkommen!

TERMIN- 
VORANKÜNDIGUNG: 
Krippenausstellung – Adventsbasar – Cafeteria 
- Sonntagstreff
Am ersten Adventswochenende findet im Gemein-
dezentrum in St. Liborius, Am Leiloh 9, Wetter-
Wengern, wieder die Krippenausstellung statt. 
Die im Laufe des Jahres von den Teilnehmern des 
unter der Leitung von Krippenbaumeister Hans-
Jürgen Bartsch im Krippenbaukurs gefertigten 
Krippen werden einer breiten Öffentlichkeit vorge-
stellt. 
Die Krippenausstellung ist geöffnet am Samstag, 
30. November, von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und am 
Sonntag, 1. Dezember, von 12.30 Uhr bis 18.00 Uhr.
Die Krippenausstellung  wird ergänzt durch den 
auch schon zur Tradition gewordenen Adventsba-
sar, der von der Bastelgruppe St. Liborius, Wen-
gern bestückt wird.
Für das (leibliche) Wohl der Ausstellungsbesucher 
sorgen die Damen der kfd St. Liborius mit einer 
Cafeteria, die zu den Öffnungszeiten der Krippen-
ausstellung ihre Pforten geöffnet hält. 
Gleichzeitig findet am Sonntag nach der hl. Mes-
se der Sonntagstreff im Gemeindesaal statt, der in 
diesem Monat ebenfalls von den Damen der kfd St. 
Liborius ausgerichtet wird.
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Lenia Larissa Schuh,

Jannik Maximilian Bruchmann, 

Jonas Paul Wrobel,

Carolin Hoeps

 getauft in St. Josef

Wir wünschen ihnen, den Eltern und  

Paten mit Gottes Segen 

eine gute Zukunft.

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe  
und den Angehörigen Kraft im Glauben  
an die Auferstehung.

Taufen

Bild: Michael Bogedain, Pfarrb
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Für unsere Verstorbenen der Monate September / Oktober*

         
Tauf- und Patenbescheinigungen  
erhalten Sie in unserem Pfarrbüro  
St. Josef, Haßlinghausen.  
Unsere Sekretärin Frau Euteneuer  
sendet Ihnen die Bescheinigungen  
gerne zu.

Kollekten im  
November  
an Sonn- und Feiertagen
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02.11. Kollekte zur  
Priesterausbildung in 
Osteuropa

17.11. Kollekte am 
Diaspora-Opfertag für 
das Bonifatiuswerk 
Paderborn Bärbel Schiefer, Rita Groth, Christa Schwarz aus St. Peter und Paul

Siegfried Greiner, Eufemie Piechatzek aus St. Augustinus und Monika

Elisabeth Frye aus St. Liborius	  

Erika Reis aus St. Januarius

Joachim Bröcker aus St. Josef

Lukas Madry und Sandra Schiwiezt, 
Miachael Zwanzig und Thao Nguyun in St. Josef	

Hochzeiten

Herzlichen Glückwunsch!

* bis Redaktionsschluß
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Kinderseite

Der November gilt vielen als trauriger, düsterer Monat. Das liegt auch 
an dem oft grauen und schlechten Wetter. Zugleich denken wir in diesem 
Monat besonders an die Menschen, die gestorben sind. Familien besuchen 
die Gräber ihrer Angehörigen. Die Namen der Menschen, die in diesem Jahr 

verstorben sind, werden in Gottesdiensten verlesen. Deshalb bezeich-
nen manche den November auch als Totenmonat. Das hört sich nicht 

schön an.
Am Grab eines Menschen zu stehen, den man geliebt hat, ist oft 
schwer und traurig. Wir vermissen den Menschen. Wir schmü-
cken die Gräber mit Blumen und Kerzen, um unsere Liebe zu 
zeigen. Doch Grabsteine und Grabschmuck zeigen noch etwas 
anderes: Dass wir als Christen darauf hoffen, dass der Tod nicht 
das Ende ist. Dass der Verstorbene bei Gott ist und dort lebt. 

Und dass wir selbst, wenn wir sterben, zu Gott kommen und all 
die Menschen wiedersehen, die wir geliebt haben. Das ist eine 

schöne Hoffnung. Und dann ist der November nicht mehr ganz so 
traurig.

 

Foto: M
ichale Tillmann
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Bastel Tipp

49

Martinslaterne
Aus Konservendosen lassen sich schöne Martins-
laternen basteln. Wie das geht, das siehst du hier.

Du brauchst:

-	 saubere Konservendose
-	 Hammer, Kreuzschraubenzieher, Zange und 

langen spitzen Nagel (am besten mit einem 
großen Kopf)

-	 Stück Draht
-	 Zum Verzieren: Permanentmarker, buntes 

Klebeband

So wird’s gemacht:

1.	 Du bemalst die Dose bunt und/oder beklebst 
sie mit buntem Klebeband.

2.	 Nun schlägst du mit dem Nagel und dem 
Hammer viele, viele Löcher in die Dose.

3.	 Mit dem Kreuzschraubenzieher kannst du 
einige Löcher vergrößern.

4.	 Tipp: Wenn der Nagel einmal stecken bleibt, 
ziehe ihn einfach mit einer Zange wieder 
heraus.

5.	 Mache am oberen Rand der Dose zwei 
gegenüberliegende Löcher. Dann befestige 
dort jeweils ein Ende des Drahtes.

6.	 Befestige die Dose mit dem Draht auf einem 
Stecken. So kannst du das Licht später gut 
tragen. Zuletzt stelle ein Teelicht in die Mitte 
der Dose.

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Bild: Sonja Häusl-Vad, www.kinder-
regenbogen.at
In: Pfarrbriefservice.de

Quelle: Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen,  
www.kinder-regenbogen.at. In: 
Pfarrbriefservice.de
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Zur Geschichte der Pfarrei, Teil 6

St. Liborius
Die Ursprünge der Kirche liegen in der Zeit Karl des 
Großen. Man vermutet, dass die Mönche des Klosters 
Werden hier missioniert haben. Die Kirche steht wohl 
auf einem Platz, der vor der Christianisierung ein heidni-
sches Heiligtum trug. Hier fließen drei Flüsse zusammen: 
Elbsche, Opfersiepen und Schmalenbecke.

Eine Legende weiß zu berichten, dass im Jahre 836 
die Gebeine des Heiligen Liborius bei der Überfüh-
rung von Le Mans nach Paderborn bei Wengern 
an einer schmalen Stelle über die Ruhr gebracht  
und vielleicht eine Nacht im Kirchlein aufbewahrt wur-
den. Diese Legende will den Namen der Kirche 
St. Liborius erklären.
Die Kirche wird erstmals 1246 urkundlich erwähnt. Am 
Rogate-Sonntag des Jahres (fünfter Sonntag nach Os-
tern) 1543 trat die ganze Gemeinde unter Pfarrer Schluck 
zum evangelischen Glauben über. Die Tradition, dass die 
Kirche dem Heiligen Liborius geweiht war, ging in der 
evangelischen Zeit langsam verloren.
Seit 1543 gab es in Wengern keine katholische Kirche 
mehr. 
In der Zeit der Industrialisierung siedelten sich jedoch 
viele Katholiken in Wengern an.
Erste Gottesdienste wurden 1905 in einer Apotheke ge-
feiert, bis 1915 der Grundstein der heutigen Kirche St. 
Liborius gelegt wurde.

Bei der Neustrukturierung des Bistums im Jahre 2007 
wurde die einst selbständige Kirchengemeinde zur „Fi-
lialkirche“ herabgestuft. Seitdem liegen der Betrieb und 
die finanzielle Unterhaltung des Gemeindeheimes beim 
„Verein der Förderer der Katholischen Kirchengemein-
de St. Liborius“ kurz „Förderverein St. Liborius Wengern 
e.V.“.

Das Gemeindeheim St. Liborius wurde 1942 gebaut und 
2002 um einen Neubau erweitert.
Der Pfadfinderstamm Janusz Korczak wurde vor rund 25 
Jahren in St. Liborius gegründet und umfasst heute über 
alle Jahrgangsstufen rund 70 Mitglieder. 

Bei der Erweiterung des Gemeindeheims wurden im 
Untergeschoss des Anbaus drei Räume nur für die Pfad-
finder vorgesehen: Ein Leiterraum, ein Gruppenraum 
sowie ein Raum für Zelte, Kochgeschirre usw.
Darüber hinaus wurden in diesem Bereich eine Küche 
sowie eine Toilettenanlage eingerichtet bzw. gebaut.
Im Keller des Gemeindeheims befindet sich die Kolping-
Krippenbauwerkstatt, die dort über zwei Räume und ei-
nen Materialraum verfügt. Die Kurse, die jeweils ein Jahr 
bis zur Fertigstellung der handgefertigten Krippen der 
Teilnehmer dauern, sind weit im Voraus ausgebucht. An 
den Kursen nehmen sowohl katholische als auch evan-
gelische Christen teil.
Im Gemeindeheim ist ein Büro an die Gemeindereferen-
tin vermietet. Im gesamten Gemeindeheim und auf dem 
Kirchplatz ist frei zugängliches WLAN (Freifunk Ennepe-
Ruhr) installiert. Es ist ein Angebot an die Jugend, das gut 
nachgefragt ist.
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St. Peter und Paul 
Meesmannstraße 97 A, 58456 Witten-Herbede
Tel. 0 23 02 / 2 02 26 70 • Fax 0 23 02 / 2 02 26 85
st.peter-und-paul.witten-herbede@bistum-essen.de
Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer
Öffnungszeiten im Gemeindebüro: Dienstag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Sonntag: im Anschluss der Messfeier für eine halbe Stunde
Gemeindereferentin: Angela Hoppe, Tel. 0 23 35 / 9 75 31 59
Angela.Hoppe@bistum-essen.de
Gemeindesaal Vermietung: 0 23 02 / 2 02 26 70  o. Pfarrbüro, Tel. 0 23 39 / 23 15
Küster: Gerd Isemann, Tel. 0 23 02 / 7 55 87 
Kindergarten St. Barbara: Hanna Johannes , Tel. 0 23 02 / 7 37 66

Kontakte der Gemeinden

St. Antonius
Am Friedhof 12, 58456 Witten-Buchholz
Gemeindebüro siehe Kontaktdaten St. Peter und Paul
Vermietung des Gemeindesaals: Paßgang: Tel. 0 23 02 / 7 33 55 
Scherkenbach  Tel. 0 23 24 / 3 16 30 

Pfarrei St. Peter und Paul 
Witten - Sprockhövel - Wetter
Kortenstr. 2 • 45549 Sprockhövel
Tel. 0 23 39 / 23 15 • Fax 0 23 39 / 31 88
E-Mail: info@peterundpaul-herbede.de
www.ppherbede.de

St. Augustinus & Monika 
An der Windecke 20, 58300 Wetter-Grundschöttel
Tel. 0 23 35 / 68 02 35 
St.Augustinus-und-Monika.wetter@bistum-essen.de
Pastor Wieland Schmidt: Tel. 0 23 35 / 9 75 37 93
Gemeindebüro Öffnungszeiten:  
Montag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr, Donnerstag: 12.30 Uhr – 16.00 Uhr
Gemeindereferentin Angela Hoppe
Tel. 0 23 35 / 9 75 31 59, Angela.Hoppe@bistum-essen.de
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Öffnungszeiten Bücherei: 
Dienstag: 11.00 Uhr – 12.30 Uhr, Mittwoch: 16.15 Uhr – 17.15 Uhr,  
Sonntag: 10.30 Uhr – 11.45 Uhr, Tel. 0 23 35/ 9 75 39 35
Kindergarten St. Gerwin: Tel. 0 23 35 / 6 10 10
Küsterin: Frau Adelheid Puscz, Tel. 0 23 35 / 73 96 44
Vermietung Gemeindesaal: H. Waterkamp, Tel. 0 23 35 / 6 02 50

St. Januarius
Von-Galen-Strasse 7, 45549 Sprockhövel-Niedersprockhövel
St.Januarius.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pfarrsekretärin: Jolanta Nüllig, Tel. 0 23 24 / 76 06
Bürozeiten: Donnerstag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Gemeindereferentin: Petra Gewert, Tel. 0 23 39 / 1 20 83 59
Küsterin & Hausmeisterin: Bozena Kilit, Tel. 0 23 24 / 90 06 32   
(auch Vermietung u. Belegung des Gemeindeheims)
Kindergarten: Tel. 0 23 24 / 7 82 25

St. Liborius
Am Leiloh 9, 58300 Wetter-Wengern
Tel. 0 23 35 / 7 02 29  •  Fax. 0 23 35 / 7 10 77
Buero.st.liborius-wengern@t-online.de
Pastor Wieland Schmidt, An der Windecke 20, Tel. 0 23 35 / 9 75 37 93
Gemeindereferentin Angela Hoppe: Tel. 0 23 35 / 9 75 31 59  
Angela.Hoppe@bistum-essen.de, Sprechzeit nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Öffnungszeiten: 1. Mittwoch im Monat: 9.45 Uhr – 11.45 Uhr

St. Josef
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel-Haßlinghausen 
St.Josef.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer, Tel. 0 23 39 / 23 15
Bürozeiten: Montag, Mittwoch u. Freitag: 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Montag, 13.30 Uhr – 16.00 Uhr, Dienstag u. Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Gemeindereferentin: Petra Gewert, Tel. 0 23 39 / 1 20 83 59
Küsterin: Julia Asakas, Tel. dienstlich 0 23 39 / 1 20 83 98 (Sakristei)
Hausmeister: Ehel. Bernhard u. Ingrid Klimek, Tel. 0 23 39 / 1 20 83 99 
Gemeindebus: Bernhard Klimek, Kortenstr. 8, Tel. 0 23 39 / 1 20 83 99
Kindergarten St. Josef: Ulla Papenkort, Tel. 0 23 39 / 47 71

Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pastor Wieland Schmidt: Tel. 0 23 35 / 9 75 37 93
Pastor Dominic Ekweariri: Tel. 01 52 / 17 03 66 96
Diakon Thomas Becker: Tel. 01 77/5 03 21 48
E-Mail: tbecker-bochum@t-online.de

Seelsorger/Priester im besonderen Dienst oder im Ruhestand:
Pastor im bes. Dienst Bernhard Alshut: 
Tel. 0 23 02 / 8 78 40 26 • Fax 0 23 02 / 9 62 81 04
E-Mail: Bernhard.Alshut@gmx.de
Pastor i. R. Jochen Hesse: Tel. 0 23 24 / 6 78 75
Pastor i. R. Norbert Schroers: Tel. 0 23 35 / 9 71 50 54

Pastoralreferent: Bernd Fallbrügge, Tel. 0 23 39 / 1 27 07 07  
fallbruegge@gmail.com
Gemeindereferentinnen:
Angela Hoppe: Tel. 0 23 35 / 9 75 31 59
Angela.Hoppe@bistum-essen.de
Petra Gewert: Tel. 0 23 39 / 1 20 83 59
gewert@peterundpaul-herbede.de

Dorothee Janssen, Inklusion & Teilhabe 
SMS: 01 51 20 02 65 17
E-Mail: Dorothee.Janssen@bistum-essen.de 
Blog: https://asnide.wordpress.com/
Öffentlicher Kanal bei telegram: t.me/bit58456
https://asnide.wordpress.com/


